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"gd ^ Iident Wilson bereitet ein  Ultimatum— v u e r t a vor.

eiJt  Vive la IPrance!
86 Bemerkungen z» de« Geschmacklosigkeitendes

Sozialdemokraten Wendel.
Am Verlaufe der groben, im allgemeinen sehr

würdig geführten Auslandsdebatte im Reichstag
melt es bekanntlich der sozialdemokratischeRbgeord-
>wte Wendel  für geschmackvoll, seine Rede in die
^orte ausklingen zu lallen : „Ich biene deutschen
Interessen , wenn ick mit den Worten schließe:
«we la France !" Wir könnten diese geschmacklose

«lnderei mit Stillschweigen übergeben, wenn man
nicht auch in Blattern der bürgerlichen Linken den
bedenklichen Eifer fände, den Ausfall der letzten
d , in Frankreich als ein untrügliches Zeichen§?f  Willens zum Frieden und der Annäherung der
-ncvnblik an das Deutlche Reich binzustcllen. Wir sind
gcmitz keine Freunde der Scharfinachcrei. für viel
bedenklicher  aber halten wir noch diese Art der
ir i a » m a che r e i. Die nachstehendenAnsfübrungcn
emvieblcn wir daher der besonderen Aufmerksamkeit

tzj unserer Leser.
nn<̂ îuks bedeuten die französischen Wah-

Verstärkung der Sozialisten wie der Radikalen
B gebracht haben. Ist man berechtigt, an dies«

^bken ^ Hoffnung auf ein Abflauen des Revanche
S, „ " e>hl gar ans eine Verständigung mit Deutschesetzen?
KZ^zialistischen Parteien in allen europäischen Par

öic ^eägcr und Förderer des Gedankens de,
%gBUC,rittt8  zwischen den Rationen. Die Radikalen alleo
* 95tiit ntleU ^ mit gleicher Schärfe zum Welt.
°'8>»ir ft®cr cg ,teclt aut^ i6nejt  im Blute , darum sin-\ . Me6en öett  Sozialisten in den parlamentarischer
^ '8un Bereinigungen , deren Zweck es ist, Ver-
E foffen UWft  Versöhnung zwischen verfeindeten Völkern
D"ischlgn̂ ^ ' c Mehrzahl der bürgerlichen Parteien , in
^ °be>z ; , sowohl, wie anderwärts , steht aber diesem

ist - Optisch gegenüber. Die pazifistische Be-
,m  Laufe der Jahre erstarkt, darüber besteht

***'8 uj,;, ober gegen die nüchterne Erwägung , daß
^ ^ so so oii wie die Menschheit sind und darum

Jde dürften , wie diese, kommt der schwär-
'” mu§ niĉ t auf , der Vollkommenheit erhofft,

bfê erpx o>n,nenheit im Wesen der Sache begründet ist.
olitiker halten daher nicht viel vom Ver-

ds ^ it usel, ihr Ziel im Verhältnisse der Nationen ist,
fl?11$ öiefe l 1 &ic  widerstreitenden Jntcreflen zu schaffen,
a ^Ztzig wo .̂ sElärung gegenseitiges Verstehen, durch Ver-

^ssktv,». ?. Verringerung der Reibungsflächen und
, ^ gii '^ keitcn.

i|ir  normale Verhältnisse. Das Deutschlands
To(t^r J *>'* aber ein anormales . Wir empfinden es

Iefeteito. . solches, denn wir sind mit den Ergebniffen
9t  die t ' r,U!rtmmen ffo8c§ zufrieden, aber Frankreich ver-

^ ' '" i° in integrum.
»>, ^ chstir kann man sich nun klar machen,
$tt! .Ut to>lanh IÜ̂ ere  Phasen der Geschichte zurückdenkt,
»>o; ssteri,̂ " °or Unterlegene, oder wenigstens in seiner

Diesx-^gl^ ooin konzentrierten Nachbarn abhängige
^er , tz- " bhängjgkeits- und Schwächcgefühl war die

ItyJ)1 ^ °üer ° . 8^hnndcrte lang erfolglos , endlich in der
$3. 6c rtimmt° tt "s^ 8*o>ch den Lauf der deutschen Ge-

8»tẑ und erwarten nun von den Franzosen,
Unö  onögültig auf den Ehrgeiz verzichten,

^ts» «6ctt6- llttö' leugnen wir cs nicht, damit auch an
a*8erf UrtifI  Zu sein. Wir erwarten , daß sie die

fyta* ZiehenC?lt.en  und daraus die nötigen Schlußfolge-
Ctct bojjj ^ eitt  numerisch um die Hälfte mindestens

Schwächeren nicht mehr besiegt werden
"8,

,Di« ^ • -
8. ^ Und Fürsten Bismarck ging dahin, jenen

^tsn °i Erkenntnis den Franzosen zu erleich-
?i>q ^ te ^ a„f mandte der große Staatsmann an : er
, 8ü̂ lreichs koloniale Ausdehnung , um seinen
Xkxj, "dz ionloche abzulenken, und er vermehrte
l, fsz in  solchem Umfange, daß die Aussichts-

erruft C§ öcn  Frieden erzwang.
^krtt ent ^ ^ Erfolg blieb aus . Durch französische

rann unser Nachbar der Isolierung , und

was er der eigenen Kraft nicht zutraute , die Ueberwälti-
gung Deutschlands, erhoffte er von seinem Bündnisse, sei¬
nen Freundschaften. Diese Hoffnung hat sich bisher als
eitel erwiesen, Frankreichs Revancheverlangen ist das Ob¬
jekt finanzieller Ausbeutung geworden, aber seiner Ver¬
wirklichung ist es keinen Schritt näher gekommen.

Die Wiedereinführung der dreijährigen
Dienstzeit  ist jetzt der letzte Versuch Frankreichs, seine
militärische Ebenbürtigkeit Deutschland gegenüber zu wah¬
ren . Aber die Opfer, die Land und Volk sich dadurch auf-
erlegeu, sind so schwere, daß eö auch patriotischen Fran¬
zosen bereits zweifelhaft wird, ob sie burchgehalten werden
können, und die Stimmung für Aufgabe des aussichtslosen
Wettbewerbes wird immer lebhafter. Sie wird gefördert
werden durch die kürzlich bekannt gewordene Tatsache, daß
in Deutschland noch ungefähr 40 000 vollkommen waffen¬
tüchtige Leute zur Verfügung stehen, um die jährlich die
Armee zn vermehren es nur des Willens bedarf.

Die jüngste französische Wahl kündet diesen bevorste¬
henden llmschwung der Stimmung an : vollzieht er sich tat¬
sächlich, dann würde selbstverständlich die Rückwirkung auf
das Verhältnis der beiden Nachbarnationen nicht ausblei-
ben. Für einen höchst bedenklichen Optimismus
aber würden wir es halten, aus den ersten unsicheren An¬
zeichen bereits Schlüffe auf noch unsicherere Tatsachen zie¬
hen, oder solchen kühnen Erwartungen bereits praktische
Folgen geben zu wollen, oder gar, wie es Herr Wendel für
angezeigt hielt, in öffentlicher Reichstagssitznng einer
grellen Demonstration zu mißbrauchen. Wir haben im
Laufe der letzten vier Jahrzehnte mehrfach ein Abflauen
des Chauvinismus beobachten können, aber immer wie¬
der triumphierte der Revanchegedanke.

Der Grund liegt wohl darin , daß der Deutschenhaß,
richtiger die Dcutschcnfurcht ein Jnventarstück der franzö¬
sischen Regierungskunst geworben ist. Alle die Fehler nnd
Versäumnisse, die ein überpolisiertes System mit mangel¬
hafter Stetigkeit begangen hat, sind durch die Revanche
verhüllt, die Kritik tot gemacht worben. Die Republik
müßte sich von Grund aus reformieren,  der
gesunde soziale Gedanke  müßte über den plutokrati-
schen Schlendrian triumphieren , ehe es einer französischen
Regierung möglich werden könnte, sich aus eigener Kraft
zu halten.

Dazu kommt der ganze Bündnis - und Ententeausbou,
dessen Grundlage gleichfalls die Revanche am letzten Ende
ist. Hierin einen Wechsel cintreten zu lassen, wird keine
Regierung der französischen Eitelkeit so bald zuzumuten
wagen.

Man wird in Deutschland gut tun , die interessante
Entwicklung, die sich jenseits der Vogesen anbahnt , mit
Aufmerksamkeit, vor allem aber mit Vorsicht zu verfolgen.
Uebcrtriebene Fricöenshosfnungen daran zn knüpfen wäre
falsch, falscher aber noch ist, sie zum offenen ober gar schrci-
erischen Ausdruck zu bringen . Die Entwicklung, die un¬
serer Ansicht nach einer Annäherung der beiden bisherigen
Gegner vorausgehen muß, vollzieht sich nicht in einer Wahl¬
kampagne, vielleicht nicht einmal in Jahren . Tritt sic ein,
so wollen wir sie freudig willkommen heißen, aber bis sie
zur absoluten Sicherheit geworden ist, und zuverlässige
Formen angenommen hat, werden wir unser Schwert
scharf und blank halten.  Das bleibt für absehbare
Zeit die beste, ja die einzige Fricbensgcwähr.

Vom Balkan.
Beendigung des epirotischen Aufstandes.

Der Draht meldet aus Wien:  Wie aus diplomatischen
Kreisen mitgeteilt wird, steht die Beendigung des cpiro¬
tischen Aufstandes bevor. Die Führer der Bewegung haben
mit den Vertretern der Mächte bereits eine Verständignngs-
grundlage gefunden, der die albanische Regierung auch zu¬
stimmen dürfte. Die endgültige Einigung über die den
Epiroten zuzugestehcndcn Sonderrechte wird bis Sonntagerwartet.

Albanisch-serbische Zusammenstöße.
In der Nähe von D i b r a kam es zu einem ernsten

Zwischenfall zwischen serbischen Truppen und Albaniern,
bet dem aus den Häusern auf die Truppen geschossen wurde.
Der hierbei verletzte Offizier und ein Soldat find einige
Stunden später an ihren Wunden gestorben. Das Militär
entsandte Verstärkungen nach Dibra.

Diplomatische Veränderungen in Griechenland.
Das „Amtsblatt ." in Athen  veröffentlicht folgende

Aenderungen im diplomatischen Dienst: Der Direktor für
politische Angelegenheiten im Ministerium des Aeußern
Naoum wurde zum Gesandten in Sofia ernannt , der Ge-
chüftsträger in Berlin Dragumts zum Gesandten in

Petersburg , Nikolaus Tyeotokis zum Gesandten in Berlin,
Schliemann zum Gesandten in Washington, Psychas zum
Ministerresidenten in Bukarest. Der griechische Gesandte
in Bukarest Popodiamor'opulos wird Gesandter i« Haag,

Baratossis Ministerresibcnt in Durazzo . Der General¬
direktor im Ministerium des Aeußern Scossis ist zum
Generalkonsul in Budapest mit dem Range eines Minister-
rcsidenttzn ernannt worden.

Zur Lage in Mexiko.
Ultimatum an Hnerta.

In offiziellen Kreisen Washingtons  wird erklärt»
daß Präsident Wilson ein Ultimatum gegen Huerta vorbe¬
reitet . Die Forderung der Amerikaner geht dahin, daß sie
sofort ein Lebenszeichen von dem vermißten amerikanischen
Konsul William erhalten . Falls Mexiko nicht eine zufrie¬
denstellende Antwort zu geben in der Lage ist, soll der offene
Krieg erklärt werden. — Aus Veracruz wirb gemeldet, daß
dort Mitteilungen aus der Hauptstadt vorliegen , denen zu¬
folge die ganze Stadt unterminiert ist, um gegebenenfalls
in die Luft gesprengt zu werben.

Die Zustände in der Stadt Mexiko.
Die New-Uorker Blätter schildern die Zustände in der

Stabt Mexiko hochkritisch. Zapata sei vor den Toren und
in den fremden Kolonien der Hauptstadt würben umfang¬
reiche Vorbereitungen für die sofortige Verteidigung ge¬
troffen. Namentlich hätten sich Deutsche, Oesterrcicher und
Engländer ausreichend mit Waffen und Munition ver¬
sehen. Diese Meldungen stammen aus Veracrilz.

Aus New - Bork  wird gemeldet: 900 föderierte Sol¬
daten mußten sich vor den Truppen der Konstitutionalisten
in die Sümpfe von Zaragoza flüchten, wo sie von den Auf¬
ständischen umzingelt wurden . General Villa befahl, daß
die 900 Soldaten getötet werden sollen, wenn man ihrer
habhaft werden könne.

Zum Fall Tampicos.
Der „New Aork Herald" meldet aus Tampico : Die

Stadt  ist beinahe dem Erdboden gleich ge macht
worden. Was von dem Geschützfeuer verschont geblieben
ist, haben die Flammen vernichtet. Die Insurgenten be¬
graben jetzt ihre Toten und auch die Toten der Bunbes-
truppcn . Der Jnsurgentengeneral Gonzales schützt die
Verluste der Vundestruppen auf 280 Tote nnd 600 Ver¬
wundete. Die Insurgenten hätten 84 Tote und 128 Ver¬
wundete gehabt. Ausländer sind weder getötet noch ver¬
wundet worden.

Die Rebellen haben die Verwaltung des eroberten
Tampico in die Hände genommen. Ihre Führer halten
auf strenge Zucht und Ordnung . Plünderung und Mord
werden mit Erschießen geahndet. Die Rebellen wollen vor
aller Welt zeigen, daß sie im Stande sind, die Verwaltung
in einem Sinne zu führen , der den Begriffen der europäi¬
schen Zivilisation entspricht. Sämtliche öffentliche Anstal¬
ten nnd Wirtshäuser sind geschloffen. Auch die Arbeiten in
den Werkstätten ruhen fast völlig. Dem Vernehmen nach
wird die Arbeit in den Oelfeldern wieder ausgenommen
werden. Die Kanonenboote Huertas sind in die Hctznde der
Rebellen gefallen und sind nach Veracruz gebracht.

Ein Italiener in Mexiko gefangen genommen.
Aus El Paso  wird gemeldet: Der Vertreter der

Eagle Oil Company in Monterey meldet: Der Italiener
Tiza wurde von den Aufständischen gefangen genommen,
die für seine Freilassung 10 000 Pesos fordern. Falls die
Summe nicht binnen kurzer Zeit gezahlt werde, werde Tiza
ins Gefängnis geworfen werden. Die Eagle Oil Company
wurde bei den Aufständischen vorstellig nnd verlangte
Tizas Freilassung , die jedoch bisher noch nicht erfolgte.

Kurze politische Nachrichten.
Ein Wort des Kaisers über England.

Bei dem Festessen am Donnerstag abend aus Anlaß
der Einweihung der englischen Kirche in München  gab
im Anschluß an die Ansprache des Vertreters der Negie¬
rung der bekannte Vorkämpfer einer öentsch-englischen
Verständigung , Professor Dr . Siepcr folgende verbürgte
Aeußerung des Deutschen Kaisers über Deutschland und
England unter großem Beifall bekannt:

„Wir sind zu groß, um feind zu sein, so müssen wir
groß genug sein, um Freunde sein zu können."
Bischof Pury versicherte, er und seine englischen

Freunde leien für die deutschen nationalen Aspirationen
und für die Erfüllung der großen Ideale der Deutschen.
Aus seinen Wunsch wurde, da die enalische Hymne bei dem
Toast auf König Georg von den Deutschen mitgesungen
worden war , auch die deutsche Nationalhymne „Deutsch¬
land, Deutschland übe: alles" gesungen.

Ncichstagsersatzwahl in Osterbnrg-Stendal.
Bei der gestrigen Ncichstagsersatzwahl im Wahlkreis

Magdeburg 2 erhielten Ho e sch skons.) 11877, Wachhorst
de Wente (natl .) 6905 und Beims (Soz .) 6943 Stimmen.
Es ist also Stichwahl zwischen dem konservativen nnd
dem nationallivera -len Kandidaten erforderlich.

Eine Anfrage Baflermanns.
Der Abgeordnete Basiennann hat im Reichstag folgende

Anfrage cingebracht: Ist der Herr Reichskanzler bereit,
Auskunft zu geben, wie weit die Verhandlungen zwischen
dem Deutschen Reiche und Luxemburg über die gegenseitige
Anrechnung der für Invaliden - und Hinterbliebenenver-
icherung in Deutschland und Luxemburg gezahlten Bei^

trüge gediehen sind?
ProtrstversammlnngSer Altpensionäre.

In einer von dem Zentralverband der Altpcnsionäre
in Berlin  einberufenen allgemeinen Pensionärsversamm»
lung wurde beschlossen, sofort eine Petition an den Reichst
tag abzusenden, um das Parlament zn ersuchen, daß es dem
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von der Regierung vorgelegten Entwurf in seiner fetzigen I
Fassung seine Zustimmung versage.

Vergütungen an Beamte.
Für die etwa 2000 Beamten , die bei der Veranlagung

,aum Wehrbeitrag mitgearbeitct haben, werden oußer-
ordeutliche Zuwendungen , die jedoch im einzelnen nicht
300 Mark überschreiten sollen, in Aussicht genommen.

Die Osnabriicker Bischosswahl.
Die Bischofswahl in Osnabrück  wird am 28 Mai

durch das Domkapitel erfolgen. Auf der Wahlliste stehen:
Weihbischof Hachling von Landsnaucr -Paderborn , Regens
Lohmeyer-Osnabrück, Professor Dr . Hilling-Bonn , Bischo,
Berning -Meppen und Rektor Schmidt vom Ursulinerinueu-
klostcr Haste. Zum königlichen Wahlbevollmachtigten ,st
Oberpräsident von Wentzel ernannt.

Tschechische Kriegshetze gegen Deutschland.
In dem russischen Wochenblatt „Nowojc Zwieno" for

dcrt der Tscheche Kramarcs Rußland zum Kriege gegen
Deutschland auf, da die Zentrale der antiflawr,chen Politik
Oesterreich-Ungarns in Berlin sei, Erst^nacĥ der Ẑer¬
störung dieses Zentrums könne die ilawische Politik der
Donaumonarchie neu orientiert werden.

Wechsel in der österreichischen Heeresleitung?
„Tangers Armeezeitung" in Wien  veröffentlicht das

Gerücht, daß der General der Infanterie Gras Huyn  an
Stelle von Krobatin Kriegsministcr .werden soll, und daß
der Korpskomm-andant von Budapest Tersztyansky zum
Gcneralstabschcf ausersehen sei.

Kein Jtalicnbesuch des Präsidenten Poincarö.
Das „Giornalc d'Jtalia " dementiert kurz und bündig

die Meldung , daß Präsident Poincarö nach Italien kommen
wird. Tie Beziehungen zwischen Italien und Frankreich
seien gegenwärtig korrekt und freundschaftlich, aber weder
warm noch herzlich.

Die englische Verwaltung in Aegypten.
Der Londoner „Standard " bringt die Nachricht, daß

«vrd Kitchener schon schon längerer Zeit in Verbindung
mit dem englischen auswärtigen Amt steht und ,n den
nächsten Tagen nach England zurückkehren wirb, um mit
Sir Edward Gre.y Fragen von großer Wichtigkeit bezüglich
d-r englischen Verwaltung in Aegypten zu besprechen, die
nicht nur finanziellen , sondern auch politischen Charakter
trogen Lord Kitchencrs Vorschläge beziehen sich wahr¬
scheinlich auch auf die Einrichtung einer beigeordneten
englischen Regierung und betreffen nicht allein Aegypten,
sondern auch das sudanesische Hinterland.

Die Unruhen in Marokko.
Aus Marokko eingelaufenen Nachrichten zufolge scheint

e§, als ob die aufrührerischen Marokkaner einen General-
nuarisf auf die spanischen Stellungen zu unternehmen be-
absichtigen. Die spanischen Vorposten bemerken überall
strategische Bewegungen der eingeborenen Berittenen , dm
in der Nacht aus den Höhenwegen Signale austauschen.
Die Spanier erhalten Verstärkungen.

Heer und Flotte.

iChispa) zwei Säbelhiebe ins Gesicht,  von denen
der eine guer über die Stirn eine klaffende
Wunde  hcrvorrief . Mit seltener Geistesgegenwart wußte
die Verletzte den Vorfall so darzustellcn, als ob er über¬
haupt zu dem Stück gehöre. Mit der einen Hand verdeckte
sie die Wunde und fing das strömende Blut aus, wankte,
ganz als ob es so vorgeschrieben sei, an die Kulissenwand,
und ging dann von der Bühne ab: alles, wie gesagt, als ob
es so vorgeschrieben sei, und es waren gar viele Zuschauer
im Theater , die den Ernst der Sache nicht erfaßten.
Hinter den Kulissen nahm sich sofort der anwesende
Theaterarzt , Herr Sanitätsrat Dr . Böhmer,  der Ver¬
letzten an und fuhr mit ihr in seinem bercitstehenden
Auto ins städtische Krankenhaus , wo die Wunde durch vier
Nadeln genäht wurde. Erfreulicherweise konnten die
Aerzte die baldige Wiederherstellung in Aussicht stellen,
sodaß Frau Doppelbauer wohl in den nächsten Tagen be¬
reits wieder ans der Bühne wird erscheinen können. Der
zweite Niel. war flach und dürfte bedauerlicherweise sehr
schmerzhaft sein. Der Vorfall gab natürlich in der folgen¬
den Pause das Thema zu dem allgemeinen Gespräch, wobei
allseitig das tiefste Bedauern über daS Malheur der be¬
liebten Künstlerin zum Ausdruck gebracht wurde. Auch
der Kaiser,  dem von dem Vorfall sofort Meldung er¬
stattet wurde, gab seinem aufrichtigen Mitleid Ausdruck.
Wie wir vernehmen, hat der Kaiser der Künstlerin heute
Morgen mit seinen Wünschen für baldige Genesung ein
Blumenarrangenment in ihre Wohnung senden lasten,
wohin Fran Doppelbauer vom Krankenhaus ans gebracht
worden war.

In der ersten Pause promenierte der Kaiser in leb¬
hafter Unterhaltung mit Exzellenz Grafen Hülsen-
Haeseler  und Herrn Intendanten Kammerherrn von
Mutzenbccher  auf dem Foyerbalkon und empfing dann
wiederum Frau Durand-  Paris . Auch begrüßte er
Frau Konsul Staudt - Berliner wieder.

Von der Künstlerschaft wurde nach der Vorstellung
Frau Bayrhammer,  sowie die Herren Everth,
Lehrmann . Albert und Herrmann  zum Kaiser
befohlen, der ihnen seine Freude über die gelungene Vor¬
stellung und die vorzügliche Wiedergabe ihrer Rollen ans-
sprach. .

Auch an diesem Abend erschien der Kaiser, für die
Kundgebungen der auf dem Schloßplatz angcsammelten
Menge dankend, auf dem Balkon des Schlosses. Darauf
sah er ebenso wie am Abend vorher die Herren General¬
intendant Exzellenz Grafen Hülsen-Haeseler, die Juten
danken v. Mutzenbecher und Grafen v. Bylanbt -Rheidt, so
wie Herrn v. Laufs bet sich.

und endlich die 2. Abteilung des Artillerte -ReA -̂
Nr . 27. Der Vorbeimarsch dauerte etwa eine halbe St » ^
worauf sich eine etwa ZLstündige Besprechung anschlo«'̂
der der Kaiser neben der Generalität die Regiments-
Bataillonskommandeure hinzuzog. Nach der Bespre«
ritt der Kaiser die Front der Veteranen- und Krieg«^
eine ab, wobei er den Kammerhcrrn Landrat v. V ' z
bürg  und den Kammerherrn Polizeipräsident v. Sw .
durch Händedruck begrüßte und sich mit ihnen 8-^
Weile unterhielt . Auch einige Kriegsveteranen
Kaiser an und unterhielt sich mit ihnen in der lentsel«
Weise, einigen von ihnen auch die Hand drückend. A
rechten Front der Kriegervereine hatte man die jet
Fahre alten Kinder Brabemann  tDrillinge » w
schmucken Uniform der roten Husaren aufgestellt. P
Präsident v. Schenck stellte die Kinder (Kinder der ^
haberin des Restaurants zum Landsberg , Häfnergaste» ,
Kaiser vor, der anscheinend Gefallen an den Kleine« ^

T

und verschiedene Fragen an sie stellte, die die Kinder
und frei beantworteten.

Unter dem stürmischen Jubel der viel tausendköpM^
Menge ritt der Kaiser dann durch die Große B«rgm
wieder nach dem Schloß zurück. LeÜ

Nur langsam zerstreute sich die Menge: ein groß ^
begab sich sofort auf den Schloßplatz, um sich dort
guten Platz zu der nachmittags %8 Uhr angesetzten
nade der 1800 Schulkinder vor dem Kaiser zu sichern- ^

Wie wir erfahren , sind anläßlich der Kaiserparm
liehen worden : der Rote Adlerorden 8. Klasse dem^
uiU> Regimentskommandeur v. Hake, und der̂ Rot^ ^orden 4. Klasse dem Hauptmann Narr von der 8. K»
desselben Regiments . ,

Nach der Parade fand im Schlosse die
stücks-Tafel mit 42 Gedecken statt. Links vom Kais«
Prinz Friedrich Karl v. Hessen. General Oberst von - ^
G.-Lurcmb, Ob.-Kmhr. Frhr . n. Syburgs W. Geh. J*^
Treutler , Oberstallmstr. Frhr . v, Esebeck, Oberst v. ^^ .rcuiuT ) ijvc111uuuii* *■j » ' ctivfttfl 1
witz, Jnf .-Reg. 88; rechts vom Kaiser saßen 4«
Friedr . Karl 'von Hessen, Gen.-Oberst von Plcssen,
Freifrau v. Flotow , Gen.-Jntend . Graf v. Hülsen- -
K. B . Kämmerer Graf n. Ingelheim , Landgerichtsp ^
Mencke; dem Kaiser gegenüber saß Obcrhofmarscha« /
Herr v. Reischach: links von diesem Gen. d. Ins . von
Gen. d. Inf . Frhr . v. Lyncker. Gen.-Major v. d. Escy- K
Präs , von Meister : rechts Oberpräsidcut Hengstenv
Geh. Rat von Valentins , Konsist.-Präsident Dr . Ernm . »
bürgermeister Dr . Glässing; an der linken Seitett -^
Oberst v. Mntrus , Flüg .-Adj., Kmhr. Frhr . v. Mutz-- Ast
Kmbr. v. Schenck, Pol .-Präs ., Oberstleutn . Puder . , p
88, Oberstleutn. v. Blücher, Gen.-St ., Generalobei
Schmick. Oberstabsarzt Dr . v. Nicdncr, Major - f »
Pion .-B. 25, Knrdirektor v. Ebmeyer, Rittmstr.

#

Personal -Veränderungen in der Armee. Das „Mili¬
tär -Wochenblatt" meldet: Gn d erian,  Gen .-Maj . und
Kom. ö. 85. Jnf .-Brig ., in Genehmigung seines Abschieds¬
gesuches, unter Verleihung d. Charakters als Gen -Lt., m.
der gesetzt. Pens. z. Disp. gcst. Hu na eu s. Oberst und
Km. ö. Jnf .-Regts . Gras Kirchbach(1. Ncederschles.f Nr . 46,
unter Beförderung zum Gen.-Maj . zum Kom. d. 88. Jnf .-
Brig . ernannt , v. D r y g a l s kt, Oberst» und Kom. ö.
Kr.-Schulc in Metz, zum Obersten befördert, v. Ar ent,
Oberstlt. b. Stabe d. 2. Masur . Jnf .-Regts . Nr . 147, unter
Beförderung zum Obersten znm Kom. d. Jnf .-Regts . Graf
Kirchbach(1. Ntcderschles.) Nr . 46 ernannt.

Stadtnachrichten.
Wiesbaden. 16. Mai.

Der Kaiser in Wiesbaden.
Ile dritte Festvorstellung.

Wiederum lagerte am gestrigen Freitag Feststimmnng
über dem Zuschanerraum, die jäh unterbrochen wurde, als
sich der Vorhang teilte und die rauhen Stimmen der Krie¬
gerhorben durcheinandertobten. Welch' ein Gegensatz zu
der Weihe am Abend vorher, und trotz alledem nicht minder
fesselnd in seinen, mit den dramatischsten Effekten ausge-
statteteu Szenen Calderons „Der Richter von Zalamea ".
Dazu kam, daß eine, in dem Stück nicht vorgesehene dra¬
matische Szene sich ans der Bühne ereignete. Als im zwei¬
ten Akt Herr Albert (Hauptmann Don Alvaro de Ataibe)
mit Herrn Legal als Soldat Rebolledo den verabredeten
Scheinkampf ausftthrte , erhielt durch einen unglücklichen
Zufall die in der Nähe stehende Frau D o p p cl ^ ame^

Zer vierte Tag.
Heute morgen hat der Kaiser wiederum eine Ausfahrt

in die Umgebung Wiesbadens gemacht. Gegen 714 Uhr
verließ er mit Gefolge in drei Automobilen das . Schloß
und fuhr über den Michelsberg nach der Platte zu.

Ile Kaiserparade
heute vormittag nahm den gewohnten glänzenden Verlaus.
Der Andrang war weit stärker als in den Vorfahren . Schon
in den Morgenstunden hielten Tausende den Schloßplatz,
die Große Burgstraße und den Platz vor dem Kurhause
dicht besetzt. Gegen 10 Uhr begann der Aufmarsch der Ver-
creinß, Jungüeutschlands und der Schulen, kurz daraus der
an der Parade teilnehmenden Truppen . Kurz vor 11 Uhr
erschien der Kaiser mit Gefolge. Er trug die Uniform der
Garde-Kürassiere mit den Generalsabzeich-n und den Feld¬
marschallsstab. Der oberste Kriegsherr ritt die Front der
Truppen an den beiden Kolonnaden ab, seine Soldaten mit
einem kräftigen „Guten Morgen" begrüßend. Dann nahm
er vor dem Kurhause Ausstellung und alsbald begann der
Vorbeimarsch. Neben dem Kaiser hielt der Wagen, in dem
sich die Schwester des Kaisers, Prinzessin Friedrich Karl von
Hessen, befand. Dem Kaiser gegenüber hatten die Vete¬
ranen der Kriegervereine mit den Vereinssahnen Aus¬
stellung genommen, an der Spitze die Reserve- und Land¬
wehr-Offiziere. Der Vorbeimarsch vollzog sich in der exak¬
testen Weise. Zunächst marschierte das 1. und 3. Bataillon
des Infanterie -Regiments Nr . 88 in Mainz vorbei, dann
das Infanterie -Regiment Nr . 80, einschl. des Hamburger
Bataillons , es lvlate das Mainzer Pionier -Bataillon Nr. 2o_

Westfalen: an der rechten Seitentafel saßen Oberst
Jnf .-Reg. 80, Kmhr. Frhr . v. Flotow , Hofchef, K«
t>. Hetmvurg, Landeshauptmann Krekel. Oberstirn
feldt, Jnf .-Reg. 80, Erster StaatsanwaltfClöt, ^ Ns.-meg. ou, - s fin#
Petzel, Feld -Art .-Reg. 27, Major v. Hirschfeld, ^
v. Rogues , Hauptmann Z^yß.

Der Kinveryllsslag ln Wiesdaven. Jl
Gleichsam als wollte er als erster und«»! ‘“ «»« ‘SÄ.

»»» ln;»™ ««fl“ JM Ö
Ser letzten Wochen ab und steckte heute sihon nr " „
sew freundlichstes Gesicht auf. Gilden strah tt ^
vom klarblanen Morgenhlmmel herab und
freundlich das Heer der festlich aeschmuaie"
damen" Mc schon lange vor 7 Uhr ihre
und ebenfalls ihr lieblichstes Gestchtchen au steck
brauchten auch nicht lange zu warten . . . Ha 1 jhre'
öie ilir Berus schon früh aus den Federn trec tz „
beitsstätte zu. Es ist vorläufig noch das gew
liche Bild . Aber bald ändert es sich, .̂ n
tritt ihnen ein allerliebst lachelnücv --Blum
"lber noch eine blühende Blume , in den Weg,
hastigen. Schrittund steckt das Mße - acheln ^ , jf» lsMwürdiger ' w-rden lassend, eine %
Kornblume , ins Knopfloch. Ganz bezaubert & y ^
stch' Hlötzlich daran , 'daß heute ja KinderhilMffe «^»«» »--.««»ic’ W SÄ

An der nächsten C» .

Matfestspiele in Wiesbaden.
Dritter Tag

„Der Richter von Zalamea ". Schauspiel von C a l b c r 0 n
de la Barca.  Aus dem Spanischen übertragen von

Adolf Wilbrandt.
Der Kitt, der jedes Gemeinwesen zusammenhält, ist die

Ordnung . Tie Ordnung wird ausgerichtet und geschützt
durch das Gesetz. Das Gesetz aber ist die verstandeSgcmatze
Regelung dessen, was nach menschlichem Empfinden «fnes
jeden Recht und Pflicht ist als Glied einer Gemein,chast.
Darum soll Gewalt nie vor Recht gehen, sondern alle
Menschen müssen vor dem Gesetz gleich sein. Das Symbol
der Gerechtigkeit wird deshalb auch von altersher mrt ver¬
schlossenen Augen dargcstellt: sie kennt kein Ansehen der
Person Das Gemeinwesen, das ein unerbittlicher Hüter
des Rechtes ist, steht selbst wiederum in der Hut des Ge¬
setzes, indem dieses die Ordnung erhält.

In Calderons Drama erstehen diese Gedanken mit
starker poetischer Eindringlichkeit zu einer wuchtigen drama¬
tischen Handlung . In dem alten Bauern Pedro Crespo,
der als Dorfrichtcr die verletzte Ehre seiner Tochter nach
den Bestimmungen des Gesetzes an dem Schänder, einem
Edelmann und Offizier, durch dessen Tod rächt, hat der
Dichter das sichtbare Denkmal des tirechtsgedankens ge-
schafsen des 3>echts, das weder durch Güte, noch durch
Gewalt' zu beeinslussen ist. lind indem der Dichter letzten
Endes durch den König alle gegen die Erfüllung des ord-
nunasacmüßen Rechtsspruchs angewandten Mittel der

abweiieu, den unbeeinflußten Richter aber auf
»ebensrei ! in ein Amt cinsetzcn läßt, will er dartun , daß
ber »enkcr des Staates ohne Rücksicht auf persönliche
Empfindungen Gesetz und Recht unbedingt zu schützen habe
als oberster Hüter der Ordnung.

Der Kaiser bat auch die Ausnahme des Stückes mit

diesem Jdeengang in den Festspielplan befohlen; vielleicht
war 's Zufall , vielleicht aber auch -lbsccht. ^ ^ remcrtze An¬
knüpfungspunkte gäbe es ja m der leidmen 3ab v -
anaelegeuheit. Denn hier wie rm Stucke handelt e*> sich
um die Auffassung des Rechts vom burgerlrchen und mrü-
tärtschen Standpunkte . Doch ernerlet, ob Abucht oder
Zufall : durch den Beifall , den der Kai,er spendete, be¬
kundete er sein Einverständnis mit den leitenden Gedanken
des Dramas . Das heißt: fein Stand darf eine ^ onder-
stettung vor dem Gesetz in Anspruch nehmen, all. Glieder
des Volkes sind rechtlich gleich. Tie unbedingte .Achtung
des Kaisers vor dem, was Recht ist, und daß er ein unbe¬
stechlicher und unbeugsamer Hüter des .Gesetẑ sein will,
zieht sich durch zahlreiche seiner Ausspruchc. Garzu  fern
liegt daher der Gedanke nicht, daß der Monarch hier cu -
mal durch den Mund eines Dichters crne durch ferne Gegcn-
waat und seinen Beifall znm Programm gestempelte Knnd-

^ ^ Jm allgemeinen freilich sind die Maifestspiele wohl als
eine Vorführung der hauptsächlichstenNeueinstudierungen
der Spielzeit zu betrachten, die dem Kai,er ciucn Ucber--
blick über die Leistungen seines Wiesbadener Hoftheaters
gewähren sollen. Leider wurde uuu der Richter von
Zalamea diesmal nicht ganz so frisch und flott im Tempo
gespielt, wie wir es bisher gewöhnt waren Möglicher¬
weise trug ein unglücklicher Zufall im zweiten Vrlde drc
Schuld daran . Als Herr Legal, der wieder den ^ oldateu
Rebolledo spielte, seinen Degen zog und um sich ichwang,
traf er die zu nahe hinter ihm stehende Frau Doppel¬
bauer  deren Rolle eine Art Marketenderin mar, an der
Stirn , so daß eine große klaffende Wunde, ein Schmitz,
entstand. Mit Bewunderung muß man die Geistesgegen¬
wart der Künstlerin hervorheben: denn sie .zuckte kernen
Augeitblick, sondern führte unbeirrt ihre Rolle weiter aus
und spielte sich langsam an eine Mauer , an der sie wre
in großer, der Situation angepatzter natürlicher Erschütte¬
rung lehnte. Die Zuschauer hielten die Szene kür zum

w/rRgkett ûnd geht" weiter' ' An der nächst-«
Bild nur «vH ««' -ine Schattiernng

©uicl gehörig, während Frau Doppelbauer das
i.ird die Saare so über der W«« di- ^der Stirn Eie und die Haare so «b-r .d-r

iinfc diese kaum zu bemerken war . Die ^ z« / >
Glück nur noch kurz war , wwde ordnungs^ -w^ ^̂ j
geführt, worauf sich die Künstlerin E
die Behandlung des Theaterarztcs , begab v
sic bald soweit hergestellt, daß sie wieder .n ^ ^

Es wäre nur natürlich, wen« dieser
. . „,.k t>ip <zm>'amtdarstcllung eingewlr̂ ^. t̂zck̂̂

rücken kann.

hemmend auf die Gesamtdarstellung -wgew .- w -
diejenige», denen die Frrsche der früheren , t
nicht bekannt war . ist diese Hemmung übrige s tfeWßl
in die Erscheinung getreten: denn der lcblM ^̂ ^
dem der Kaiser stets das Zeichen & *’ * * * « £ $
Theaterbesucher sehr zufrieden waren fAtt -rAtHleisiunacn ist ganz be,anders wieder dre cr,cy ^
stellung der an ihrer Ehre schwer verletztcn ^ cN-
durch ' Frau Bayrhamm - r hervoraUv ^ ^
Evcrth  da >gegen konnte den Vichter̂ î^^^ Höb- K
bilde diesmal nicht zu der alten nnichtigen "fettJlfJ?
®inc luftige Don Quichote-Figur machte P wjEine lustige Don OUicyore-Lcrgur ^ 1 « fd
mann  auch diesmal wieder aus,dem verarm
Don Mendo; und Herr Andriano sp' -lr he- sG
rigen Diener so drastisch, daß man selbst « hr
gcqcnd allerlei begehrliche Gefühle bekam. »^ et,r fr
eiscnfrcsscrischen General Don Lope fand H-- ^
ebenfalls wieder wirkungsvolle A-öne, m  8»f.cr,
die Darstellung weniger farbenreich als srr

Generalintendant
Eindruck der

Kleine Mitteilungen . f)flt
1m

alinteudant Graf v. Hülsen-Häs-f^ -.'
er Hauptprobe von Richard,l v

Legende"  beschlossen, das Werk ^
Große Berliner Ballet des B e r l i u e r « on
Hauses aufführeu zu lassen. <, ..

Der „Parsifal ", der rn Moskau »u^ ,
boten ist, wurde für Petersburg frc,geg-o r^17itftfmrticuß>rnf ööfitt CI*1*Musikmäzen Graf Scheremetjew dafür eins
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ÄS SiL eS' einen schon „beblumten " Herrn für sich zu
viel êr  bs müßte keine holde Frau sein, die nicht

Aeg zu ^ aubcrungskünste besitzt, um auch hier einen
Neb? " !? e" unö )° ^Eht man bald im Knopfloch des

Wiesbadener Zeitung

?" rn uno ,o ,ieyt man bald im Knopfloch des
Mo bekk°, Kornblume die Margerite . Aber je toller.

Seit« ' i ' “enn .5eute ist ja Kinherhilfstag . Und so hat
- - »ach einer halben Stunde das Straßenbild schonc—wvwMwi,  vu » c/uuöcuvmi |uu>I
en &aii ?i>«eatt *’er *' Heberall begegnet man blumengeschmück

^HstebenHerren.  Sogar die Kinder wollten nicht
xßf4enni^ „r ^ rg opfern sie ihren Spargroschen oder ihren

und schmücken sich stolz mit der Blume . Das
U»d die „Blumendamen " um die achte
^ -stellte
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_ Q'-UCUip» J-- V ' <JUiUUCH UUÜ OU£ü=
Jtttfte ripJfj 1®, ttoc§ ihrer Arbeitsstätte begaben . Niemand
Ue -g° Mont , niemand ohne Blume öurchgelassen , streng
Z»en ni»A„ ß? Eö Gesetzes wachten die Damen darüber , daß

fiA,, entwischte. Und es machte auch niemand den
» ihm hätte ihn auch nichts genützt : denn wäre
®ame »ist - gelungen , den Blicken der einen holden~ w*ue Äit a»i v h *-****ihc « , -neu oiiaeii uti ciutn ooioen
tBßt  er «* .e2,*®e5ett, der Bezauberungskraft der nächsten
ZU Roß' 7" erlegen. Aber auch denen, die hoch zu Wagen,
- ? SBluitt»«* 6 "he / stolz auf dem Auto saßen, wandten
stuiew^ EUdamen ihre Aufmerksamkeit zu. Hier der auf' 'Uem r ê" iyre Aufmerksamkeit zu . Hier der auf
^ Rade u hahinjagende Depeschenbote , er muß halten,
^Uwe igen und feine rote Tasche mit einer blauen
M a„s .-7?ucken8 der selig nickende Droschkenkutscher wirdM aus ,-»: ^ n , oer telig nickende Droschkenkutscher wird
ß«lj dara ,r , ? Schlummer gestört und verwundert betrachtet
^ar, fi"L 'Ü tt" feurige Rosinante den Schmuck, mit dem

so viel^ * h r̂t- Der Autolenker , er mag sein Auto
JW , Jei qn wenden, er entgeht dem Schicksal nicht: ein
\ weitem st"HE, wird geschmückt und dann erst geht
huldigi--' rfx schueidige Reiter mit dem Monokel: unge-'anzelt «rtf»,-?. a,« „„s??uallx1änzelt sein Pferd hin und her , während der

Selod«? btJ  Dame flirtet und dieses mit einem Geld-
?Uch Ji» w.t- Es darauf nicht lange und schon zeigen sich

Kurhaus , Theater , Vereine , Vortrage usw
Königliche Schauspiele.  Die Reihenfolge der

Abonnementsbuchstaben für die nächste Woche ist folgende:
Sonntag und Montag Fest -Vorstellungen auf Allerhöchsten
Befehl , Dienstag 0 , Mittwoch 8 , Donnerstag aufgeh . Abon¬
nement , Freitag D, Samstag B, Sonntag A, Montag C.

Kurtheater.  Der Direktion ist es gelungen , die be¬
kannte Operetten -Diva M i z z i W i r t h zn zwei Gast-
spielabenden am 19. und 20. Mai zu verpflichten . Mizzi
Wirth kommt von einer erfolgreichen Gastspielreise von
Amerika und Rußland , und tritt nach zweijähriger Abwe¬
senheit zum ersten Male wieder in Deutschland auf . Auf
dieses interessante Gastspiel sei besonders aufmerksam ge
macht.

Lichtspieltheater.  Der neue Spielplan des
Thalia - Theaters  bringt von Samstag ab das be¬
deutende historische Drama der Cines -Gesellschaft Berlin,
„Die Herrin des  Nils ". Dieser prächtige Film ist als
erstklassiges Kunstwerk , ebenso wie „Quo vadis ?" in der
ganzen Welt bekannt und spielt zur Zeit des römischen
Kaiserreichs in Alexandrien , Cypern und Rom . In diesem
gewaltigen Werke wirken über 8000 Personen mit und sind
namentlich die Massenszenen , wie z. B . der Sturm auf
Alexandrien , der Triumphzng Octavians von imposanter
Wirkung . Das Beiprogramm ist überaus interessant und
dürften die Vorstellungen auch diesesmal wieder eine große
Anziehungskrast ausüben.

Mai - Bock - Bier - Abende im Ratskeller.  Im
Ratskeller finden zurzeit allabendlich Mai -Bock-Bier-
Abenöe in Verbindung mit Militärkonzert statt . Für heute
und morgen sind große Schlachtfeste vorgesehen . Der Besuch
des Ratskellers ist sehr stark.

Abend-Ausgabe

die J ; darauf nicht lange und schon zeigen sich
» ?ben sj» ,, Kurgäste und sonstige Fremde . Stürmisch
b̂ wiickt *un0ejt  Damen begrüßt , umringt undc> c umuuHt UllU

Lachend lassen sie alles mit sich geschehen und
Nassau und Nachbargebiete.

äft » wlch sie einer wandelnden Blumenhalle.
I* .stkht es fort den ganzen Vormittag , währcno
° !e iQfte» ™ ^rctOen mit lachendem Gesicht zusieht , als

'8 Das habt ihr mir zu verdanken . Und
, gestimmt'» ^ la » ,r Himmel , strahlender Sonnenschein,
Ae Straß ? « »nd blumengeschmückte Menschen , dicht be-
L? ö«r Kai»!' Östlich geklerdete Damen , dazwischen Musik
'^ atur Marade mar,chierende Truppen , das war die

»r des heutigen Vormittags.
Am Lniseuplatz

10. ttör vormittags turnerische Bor-
?Meu ? st stattfinden . Doch mit des . . . . Geschickes
2 10 Uhr «fi" ^uuktliches Abkonrmen zu flechten. Es war
,jAn J viel Publikum da,- an den Buden , wo Eß-

versa,-« // ' Brer verschenkt, Chokolabe und Zigaretten
jA'beu U? lt wurden , entwickelte sich ein sehr belebtes

!% »

iüy UE«. miiDiaciie NW ein ,eyr belebte
Ar kleiz/s" und zn tauchten auch kleine Turnerinnen i
«rAerüstet ^ u weiß -blauen Tracht auf . mit Stäben schon
K Ändeä - Schmuck orange -blauer Blumen prang-
»A ^ '. es blreb bei den Vorzeichen für das auf dem

all. Aus dem Landkreise Wiesbaden , 13. Mai . S chi e d s-
mannswahlen.  Vom Kreistage wurden als Schieds-
männer gewählt für den Bezirk Fraucnstein - Geor-
g e n b o r n der Gemeinderechncr G i e g e r i ch in Frauen¬
stein , für den Bezirk Wallau - Nordenstadt  der
Landwirt Wilhelm PH . Born  in Wallau , und für den
Bezirk Weilbach - Wickcr  der Landwirt Lorenz Busch
IV . in Weilbach.

T. Johannisberg , 15. Mai . Eine vorzeitig unter¬
brochene Jtalienreise.  Zu klein gew>ord!rn war
die Heimat zwei kaum der Schule entlassenen Burschen , die
aus diesem Grunde beschlossen, eine Reise nach Italien zu
unternehmen . Da das Reisen jedoch mit Unkosten ver¬
knüpft ist und ihre eigenen Barnnttel sehr klein waren,
verschaffte sich der eine dieser Reiselustigen das Sparkassen¬
buch seiner Mutter und hob einen ganz ansehnlichen Betrag
ab. In aller Frühe machten sich dann die Burschen auf den
Weg und zwar pilgerten sie zuerst auf Schusters Rappen«I> r |lV- Q V-V,4. liU| WW/iip.V. V fJV ,
nach Büdesheim , wohl um ihre Spur zu verwischen . Ans
dem Bahnhof Rüöesheim fielen sie jedoch durch ihr Bc-

>7AaiNmA per den Vorzeichen für das auf dem
^ Uns "n9e|Hn6i9te Turnen der Zöglinge des Blücher-

W ^ teifc "er Mädchenriege j,eg Turnvereins,
ffl ' ti um UV,  Uhr werden die Borfüh-

^ CT auch diese Stunde kam, und die
^A ^ ' en noch immer geduldig der Dinge , die da

sieht matt die Blücherhort -Knaben an-

setzten auch die 27er mit ihrem Früh.

Guter Wetter in Anrflcht.srn w“tca la » «»»UH*
ettetIaße wivi  uns von der Wetterdienststelle

\hn o? n? enn  10 . Mai geschrieben:,1, vnttpA .—gegyrieven:
,% ein “Ufe Äer  Woche haben schon die Regenfälle im

s« öu:? °^ laffen und' die Sonne machte auch schon
«i! ^ rch»?»„ 1 versuche , durchzukommen . Jetzt ist jedoch
CHn LS ” Umschlag der allgemeinen Wetterlage

dkg, j,,langgestrecktes  Hochdruckgebiet trennt uns
'^ stbel n? Nordeuropa immer noch ziehenden Ticf-

# ; f ! u>ehen noch westliche Seewinde , bei uns
!>« lOekev eingetreten , die aus jenem Hoch-

^streckt bC.T BtW  Otter nach Rußland«Cht- '' «-Cdt Qs - - •HUBIUHU
°mrt 1,1 Me  Wahrscheinlichkeit sehr groß

" A' r letzt eine ganze Reihe von Tagenu»d i Z ‘ v c  aattse metye von Tagen
»,Astrnverae ? ° ^ ^ ^Setter , bei allmählich steigender

'v-Nia ZÜL  werden . Auch Gewitter sind
^ wahrscheinlich.

Di-

zu-

Zei^ e a« Melonenberg . Die Erdmaffen des
^/Oenwürt »? " ^ elstnenberg ^ erfolgten Erdrutsches

an “ Ul « «« Wieoeryotung oer isrdbe-
l>«Ieg? Usgi,fLEnannter Stelle vorzubeugen wird eine. St-'' "" und ein weiterer EntwässerunaSkanos

durch Beförderung " mit Material-
Um einer Wiederholung der Erdbe¬

tragen der Bahnpolizei auf , die sich die Bürschchen genauer
ansah und alsbald den wahren Sachverhalt erfahren hatte.
Unter der sicheren Obhut eines Gendarms kamen sie am
gleichen Tage noch von der Jtalienreise in der Heimat an.
Zu Hause soll es dann eine sehr „schlagfertige " Unterredung
mit den Eltern gegeben haben , so daß den Burschen fürs
erste der Spaß am Reisen vergangen sein dürfte.

1 . Eltville , 15. Mai . Steuererhöh uns.  Die
Stadtverwaltung hat die Erhöhung der Grund - und Ge¬
werbesteuer beschlossen. Daraus ergibt sich für den Stadt
säckel eine Mehreiunahme von rund 15 000 M.

----- Over -Walluf , 17. Mai . Die Krieger - und
Mtlitärkameradschaft  feiert am 14. Juni bas Fest
ihres 26jährigen Bestehens.  Der Verein wurde
gegründet am 1. Januar 1889 mit 28 Kameraden , von wel¬
chen gegenwärtig nur noch 4 dem Verein seit der Gründung
ununterbrochen angehören . Der Festplatz ist an der
Chaussee im Wiesental nach Nieder -Walluf zu . sehr schön
gelegen , und von der Bahn aus in wenigen Minuten be¬
quem zu erreichen . Eine große überdeckte Halle mit Tanz¬
boden wird für alle Eventualitäten von der Brauerei Bin-
ding zur Aufstellung gelangen . Die Wirtschaft auf dem
Festplatz wurde Herrn Gastwirt Jean Schmidt „zur Ein¬
tracht" übertragen . Die Musik wird von der Pionierkapelle
gestellt. Die Festrede hat der langjährige Ehrenpräsident
der Krieger - und Militärkameradschaft , Herr General z. D.
v. Overdyck,  welcher hier seinen Sommeraufenthalt be¬
sitzt, freundlichst übernommen.

Idstein 15. Mai . Abseits der Landstraße
gestorben . — Den Toten beraubt.  Gestern mor¬
gen wurde der Orgelmann Frank  aus Kamp im Chaussee^
graben zwischen Esch-Idstein tot aufgefunben . Derselbe
hatte sich am Abend neben seiner Orgel zum Uebernachten
niedergelegt , nachdem er vorher feine Stiefel ausgezogen
und sich ein Lager zurechtgemacht hatte . Unter der Orgel
in einem Kästchen wurden mehrere Säckchen mit Geld im
Betrage von 200 Mark gefunden . Die Stiefel hatte sich ein
Handwerksbursche angeeignet : derselbe wurde inzwischen
verhaftet.

rung gefahren , in welchem die Konkurrenten jedoch nicht
wie sonst jeder auf eigene Rechnung starten , sondern zwei
Fahrer zusammen , wie bei den Sechstage -Rcnnen , eine
Mannschaft bilden und sich gegenseitig ablösen . Die Paare
sind Stellbrink -Nettclbeck, Hall -Walthour , Appelhans -Ttm-
mermann und Darragon -Leviennois . — In Planen  be>
Segnen sich Janke , Ry ^ r und Thomas und im Goldenen
Rad von Nürnberg  Beck, Ebcrt , Dickentman und Jacque-
lin . Kleine Rennen stehen in Mainz und Branden¬
burg  zur Erledigung . Die Straßenfahrer  bestrei¬
ten die Rundfahrt um Köln.  Im Auslande sind
verschiedene deutsche Fahrer beschäftigt. Saldow startet im
Goldenen Rad von Antwerpen  gegen Miguel , A. Bän¬
der,'tuyft und Lnycken und Lorenz gegen Polledi , Schilles,
Vcrri etc. in Mailand . — Auf der Pariser Prin¬
zen parkbahn  finden zum ersten Mdl Fliegerrennen
nach dem neuen Klassement statt . Die bereits Samstag be¬
gonnene 591 Kilometer lange Fernfahrt Bordeaux-

Paris  erreicht am Sonntag ihren Abschluß.
Im Fnßballsport  sind die Kämpfe um die Deutsche

Fußballmeisterschaft nunmehr bis zur Zwischenrunde ge¬
diehen . In dieser stehen sich in F ü r t h der Berliner Ballspiel¬
club und die Sptelvereinignng Fürth gegenüber , während
sich in Leipzig  Duisburger Spielverein und Verein für
Vewegungsspiele -Leipzig begegnen . AlS voraussichtliche
Sieger sollten der Süddeutsche Meister Spielvereini-
g u n g Fürth  und der Meister von Rheinland -Westfalen,
Duisbürge r Spielverein,  hervorgehen . — Unter
den Gesellschaftsspielen nimmt die Begegnung der Berliner
B i kt o r i a mit dem englischen Pokal -Sieger B u r n l e x
einen Rang für sich ein.

In der Leichtathletik  ist als erste größere Veran¬
staltung das National -Meeting des Berliner Sport -Clubs
zu nennen . In Hannover  veranstaltet F .-C. Eintracht
ebenfalls ein nationales leichtathletisches Meeting und in
Hamburg  geht ein Gepäckmarsch über ca. 35,0 Kilometer
vor sich.

Der sich über eine Woche erstreckende Prinz Hein¬
rich - -F l u g nimmt mit seiner ersten von D a r m st a d t
mit Umwegen über Pforzheim , Speyer , nach Frankfurt a.
Main führenden Etappe seinen Anfang.

Das Wiesbadener Lawu -Tenuis -Turnier wurde nach
sechstägiger Dauer bei ungünstigem Wetter zu Ende ge¬
führt . Der strömende Regen veranlaßte verschiedene
Spieler , die Kämpfe nicht zu Ende zu führen . Froitz.
h c i m hat einen Dvppelersolg zu verzeichnen , da er im
Serrendoppelspiel um den Wiesbadener Pokal gegen R.
Kleinschroth ohne Spiel die Schlußrunde als Sieger ver-
Ueß. In der Meisterschaft von Wiesbaden schlug er K.
Kleinschroth mit 7:5, 3:6, 6:4, 6:3. H. Kleinschroth ent¬
schädigte sich dafür im Herrendoppelspiel , wo er mit Berg¬
mann als Partner Frhr . v. Bissing -R . Kleinschroth 6:3, 6:1,
3:6, 2:6, 6:1 aus dem Felde schlug. Die Damen -Meister-
tthafc von Wiesbaden gewann erwartungsgemäß Miß Ryan
durch ihren Sieg von 6:2, 6:2 gegen Frl . Bamverger.

Der Mäunerturnverein Wiesbaden wird die Feier
seines 60jahrigen Stiftungsfestes  am 18. und 19.
Jnlr begehen . In schlichter, echt turnerischer Art wird der
Verein an diesen Tagen Rechenschaft ablegen über seine
o0,ahrige Tätigkeit im Dienste der deutschen Tnrnsache.
und damit treu geleisteter Arbeit zur Hebung und Ver-
rüngung deutscher Volkskraft sowie hingebenöer Vater¬
landsliebe . Am Samstag . 18. Juli , abends , wird eine Fest-
veriammlung im Paulinenfchlötzchen stattfinden , am Sonn¬
tag , 19. Juli , vormittags 11 Uhr , eine akademische Feier in
der ^ urnhalle des Jubelvereins , und am Sonntag nachmit¬
tag 4 Uhr wiederum im Paulinenschlößchen ein Schautur¬
nen Amtlicher Abteilungen . Eine große Anzahl führender
Männer der deutschen Turnerschaft sowie befreundete Turn¬
vereine haben ihre Teilnahme an der Jubelfeier bereits
zugesagt und legen damit Zeugnis dafür ab, daß der Män-
nerturuverein Wiesbaden in der deutschen Turnerschaft in
y?hem Ansehen steht. — Der Jubclvercin selbst wird als
ein klassischer Zeuge auftreten für die Ausführungen des
Kultusministers , die er vor wenigen Tagen im Landtag
machte, als er auf öen Segen und die Notwendigkeit der
Jugendpflege hinwies und dabei unter lebhaftem Beifall
wörtlich sagte : „Ich erinnere nur an die deutsche Turner-

<Jroj* ew  Erfolge tätig ist, fest auf vater¬
ländischem Boden steht und heute über eine Million Tur-
? ?? -5 Leihen hat , unter ihnen eine große Anzahl
von Jugendlichen . — Die Vorbereitungen für die Feier
r? 0 ' « vollem  Gang und versprechen ein von echtem deut¬
schem Turnergeist getragenes Fest für unsere Stadt.

Ans der Deutschen Turnerschaft. Der Ausschuß de,
Deutschen Turner,chaft tritt unter dem Vorsitze seine -'greisen Vorsitzenden , des SSerr-n

V ^etto - tl “ u’cucrcl  EntwäfferungSkanal
SÄ Wettschreibeu. Bei dem am letzten
V E no* 6er „? en  Tochterschule abgehaltenen Wett-

Sport.
Der Sport des Sonntags.

HO« Be 8s " ‘ ‘ » 1-yum momer,
Errg «A " Ai'^ r 61 Preise , darunter 49 erste, 9

V iivzEr Dt . . Dm  Höchstleistungen von 280 Silben
-Ae-AToztV, " , . 260 Silben (Frl . Hahn . H. Wag-

Arb/i ? ^ zahlreiche ebenfalls mit 1. Preisen
SenavvS m öe?1 Abteilungen wur-

'T >° r,x

WC ' ie , | | .r Verein bereits zweimal er-
® KjUch für ouch diesmal , und damit endgiltig
’ r. S8'eric6it In ? Wiesbaden die Meiste - ^ - -'

"be«,Röm7r «^ r die Tagung wird im Be:
Ät 9 Ufir b) . am Sonntag , den

"vr , erstattet , wozu Interessenten Z

^Ä tiÄd !r °^ ' der gemeldeten -lZuschlags-
handelt es sich um

Dtz S?«ste7 ' Lautlich berichtet , um Nr.
W j? ßtllrj " " »̂ » rzt hat sich heute nacht ii

AltAAtt schwe?» ^ r Kur weilender Fremder.
k' 1iftel®' r Da ^ " Verletzungen , daß er nach kurzer
$ eih®Oeftj}j.tfi_®er Verstorbene in letzter Zeit Spuren

«ingenoncr ausgeführt hat.
V der^BS ' Wegen Buchmachcrei und
,̂ -i'Achv.̂ ahü vp«./ ? "' acherei wurden drei Personen

^Aoe? ßcherxj tz^vlesen. Sie hatten sich, obwohl sie
* Ŵn„? eil tt6afi«e vorbestraft sind und ihnen das

tchlatz tnsolgebessen verboten ivar, doch
wagt. Sie wurde» in Haft genommen.

In der Reichshauptstabt kommt diesmal nach langer
Pause wieder Grünewald  zu Wort . Der vollständig
dem Flachsport gewidmete Renntag bringt als Hauptnum¬
mer bas nach dem Schöpfer der Grunewaldbahn benannte
Podbielski -Rennen . Gegenüber den älteren Pferden Quirl,
Dolomit , Blnmensegen und Empcrador vertritt der Gra-
ditzer Seeadler allein den Derbyjahrgang . Die frische Form
weist auf Emperadckr . Sein gefährlichster Gegner ist in
Dolomit zu suchen, der zwar in der vorigen Saison viele
Enttäuschungen bereitete , aber zurzeit in der Arbeit sehr
befriedigt und durch die gute Form , in der der Stall des
Freiherrn von Oppenheim sich befindet , empfohlen wird.
Das Flora -Rennen wird sich voraussichtlich zu einem Duell
zwischen den Ställen Weinberg und Oppenheim gestalten.
Herren v. Weinberg 's Melba läuft in dieser Saison zum
ersten Mal , wird aber durch ihre hervorragenden Arbeits¬
leistungen empfohlen und sollte bei ihrer hohen Klasse die
besten Aussichten gegen den Erwählten des Oppenheim 'schen
Stalles , Miramare oder Mon Desir , geltend machen können.
Weitere gute Stuten , wie Lapalic , Jsmehe und Granada,
vervollständigen das Feld . In den übrigen Konkurrenzen
verdienen Nebelkappe , Reichsanwalt , Mondstein , Diamant
und Pompejus Beachtung . — Die Leipziger  Rennen
gruppieren sich um die „Lipsia", die Diamond Hill gegen
Pois de Senteur gewinnen sollte. In München  wird
die „Bayrische Armee " gelaufen . I » Dubio , Halcyon Days
und Courage -II sollten das Ende unter sich ausmachen.
Weitere Siennen finden in Dorsten , Hamburg -Farnsen,
Oldenburg , Grauöenz , Münster i. W., Straßburg i. E . statt
— Parts  bringt zwei große Dreijährigen -Prüfungen für
Hengste und Stuten , Budapest  den Alager -Preis und
Mailand  den Premio del Commercio im Wer ^ : von
50 000 Lire.

Im Radsport  ist endlich einmal eine Abwechslung
zu verzeichnen , denn auf der Berliner Olympia - Bahn
wirb zum ersten Mal ein Stundenrcnnen mit Motprfüh.

•* cvt ' ^ « Hiu UCJU Teilte
ffrctien Vorsitzenden , des Herrn Geheimrats Dr . Feröinan,
G o e tz zu einer dreitägigen Sitzung am 3. Juni in Leipzig
zu lammen . Die Verhandlungen werden durch die Jahres-
ver,ammlung des eingetragenen Vereins „Ausschuß der
D e u t s che n T u r n e r s cha f t" eingeleitet . Vor allem
umfaßen die Verhandlungen die Berichte des Vorsitzenden
und des Geschäftsführers , ferner die Berichte über die ver¬
schiedenen Kassen, das Jahnmuseum , die Deutsche Turn-

Me Bücherei , Bericht des Vorsitzenden des Dent-
ichen TurnausschusseS , Herrn Schulrats Schmuck-Darm¬
stadt. Hierbei wird auch ein , sämtliche Turner interessieren¬
der Antrag über das Tragen von Nagelschuhen zur Be¬
sprechung gelangen . Ferner kommt das nächste Deutsche
Turnfest und der Festort zur Besprechung , über den der
nächste Turntag zu bestimmen hat . Gemeldet haben sich als
Festorte München . Straßburg und Stuttgart , und neuer¬
dings auch amtlich Köln , während Düsseldorf zurückge¬

treten ist. Unter der Reihe des weiteren Materials , unter
dem die Anträge für den nächsten Turntag besonders be¬
merkenswert sind, befindet sich einer , der allgemeines In¬
teresse beansprucht und der darauf hinausgeht , in der Deut¬
schen Turnerschaft einen Tag sSimmelfahrtStags als Wan-
dcrtag der Deutschen Turnerschaft  festzusetzen
Zum Schluß der arbeitsreichen Sitzung findet noch eine
nichtöffentliche Besprechung statt.

Radrennen auf dem Mainzer Sportplatz . Am morgigen
Sonntag veranstaltet die Direktion des Sportplatzes in
Mainz  ihren zweiten Renntag . Me beim Eröffnunas-
rennen , so ist auch diesesmal ein großzügiges Programm
zu,ammenge,tellt . Es starten 6 Dauerfahrer hinter großen
Motoren : der Sreger des Rennens vom 26. Avril Feau
ZN/in der Australier A Shepherd , der PfaLei 'ste? A
Birkle , Karl Wilde aus Essen, sowre der Kölner W. Pongs,
Sr , mit  Erfolg in Mainz gefahren isst
Neben diesem Dauerrennen trägt die Direktion aber auch
den Anhängern des Fliegersports Rechnung . Zu den
Flregerrennen sind unter anderen verpflichtet : I Bet-
Ü«ser , Simmermacher und Brückmann , Frankfurt , O.
Pawke , Berlin , A. Ritzenthaler , Straßburg , sowie die
Mainzer Wurtz und Schaumvcrger . Zum Schluß wird
noch der Berliner O . Pawke ein Verfolgungsmatch gegen
die Tandemmann,chaft Bettinger -Ritzenthaler bestreiten.

Jugcndwanderfahrt . Für die Jngendmitglieder des
Gaues 9 des Deutschen Radfahrerbnndes findet am Sonn¬
tag , 17. Mai , die erste Wanderfahrt nach Oppenheim -Nier-
stern statt . Allgemeiner Treffpunkt ist 9 Uhr am Rathanse
in Groß -Gerau . Unterwegs wird abgekocht. Die Wertung
erfolgt tu Nierstein.
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Internationales Schachturnier in Petersburg . Die
beiden Partien der vierten Runde , Dr . Lasker -Dr . Tarrasch
und Capaölanca -Marshall muhten wegen vorgerückter
Stunde abgebrochen werden . Ein Sieg von Dr . Laster
resp . Cabablanca steht aber kaum außer Frage.

Die englische Berufsspieler -Mannschaft Bradford City
spielte in M ü n che n gegen den dortigen M ä n n e r t u r n-
verein  und landete trotz des hervorragenden bayrischen
Torwächters Bork den hohen Sieg von 8:1.

Die Billard -Weltmeisterschaft für Amateure wurde in
Paris  entschieden . Fm Entscheidungsspiel siegte der Ver¬
teidiger des Titels S c l s <- Belgien gegen Agassiz-SHweiz
mit 400:807.

Luftfahrt.
Bom Prinz Heinrich -Flug.

Bon den gemeldeten 40 Fliegern sind aus den ver¬
schiedensten Gründen etwa 8 zurückgetrcten . Am Freitag
nachmittag begannen bei ausgezeichnetem Wetter und groß¬
artigem Besuch, in Anwesenheit des Prinzen Heinrich
und Gemahlin und der Gr oßherzo gl . Familie  in
D a r m st a d t die Schauflüge , die alle einen guten Verlauf
nahmen . Nach 8 Uhr stürzte  Leutnant und Adjutant
beim 4. Flieger -Bataillon Carganico  mit seinem Mer-
cebcsdoppelbccker der Luftverkehrsgesellschaft aus etwa 10
Meter Höhe ab und erlitt je einen Bruch des rechten und
deL linken Beines , sowie Verletzungen an der Lippe. Der
Verwundete kam ins Garnisonlazarett . Nachdem der Auf¬
stieg glatt verlaufen war , nahm C. anscheinend eine Kurve
zu scharf, sodaß der Apparat ins Schwanken geriet . C.
konnte noch eine kurze Wendung machen, um in den Gleit¬
flug zu kommen , verlor aber bei etwa 18 Meter Höhe die
Gewalt über die Maschine . Der Apparat ist unbrauchbar
geworden . „

Buc -Johanulsthal.
D. Berlin , 16. Mai . Der französische Flieger Ver¬

nier,  der gestern nachmittag von Buc nach Johannis¬
thal  geflogen ist, hat mit dieser Leistung den Pommer y-
pokal  bezw . die darauf entfallende Halbjahrsprttmie von
18 8M Francs errungen.

Deutsche Flieger über Frankreich?
p. Nancy . 16. Mai . Im Lause eines Garnisonmanövers

der deutschen Truppen in Metz, das unweit von Arrn statt-
fand , ist ein deutsches Militärflugzeug  mit zwei
Offizieren übersranzüstschesGebictnachArna-
v i l l e bis zum Pachthof von Chatclct , ungefähr 688 Meter
von der Grenze entfernt , hinübergeflogen . Der Aeroplan
soll diesen Flug dreimal wiederholt haben (?) und jedes¬
mal auf deutsches Gebiet zurückgekehrt sein . (Eine Be¬
stätigung dieser Meldung mutz abgewartet werden . Red .)

MdieReisezeit
empfehlen wir

EinZrühlingslraum
von zr . Lehne.

Das Interesse an diesem schönen Roman , der früher
in unserer Zeitung erschien und in zahlreichen Aeutzc-
rungen der Leser einstimmig als der herrlichste Roman
bezeichnet wurde , hält immer noch an. Wir haben uns
darum entschlossen, dir auf weiterer die Buchausgabe

zum Vorzugspreise vonm 2.- Mark
(oder elegant gebunden 3 Mark ) abzugeben- Nach
auswärts gegen Voreinsendung des Betrages ober
Nachnahme zuzüglich Porto von 28 bezw- 38 Pfennig.

Wiesbadener Verlags-Mult8.m.b.h.. Wiesbaden
Nikolasstratze 1t. Mauritiusstratze 12.

Hattenheimcr Stabel 7818 Espenschied, für W ein ^
Wiesbaden , Erbacher Markobrunn 7118 Heß , fa*
mann und Deutscher Offizier -Verein . Für ein
1908er  Schloß Reinhartshausener Hattenheimer
brunn wurden 6000 M . bezahlt von Hetz.

Frankfurter Börse
vom 16. Mai.

Di - Festigkeit  in M o n t a n w e r t e n konnte
noch weitere Fortschritte wachen . GelsenkirHener
Phönix besonders sind höher gefragt . Auch Elektri»
aktien etwas anziehend , während Banken geschästSw
ohne Veränderung blieben . ^ ^

Heimische Fonds behauptet,
bei sehr geringen Umsätzen.

Kasiain ünstr iew erte

Ä
fl

Berl
in Montanwerten.

* js!)
in anfangs abgeschwächt, im Verlauf

Aktien 4vu.— oproz. outuuuj*̂ uu otwv. ""»*' 0* W
Deutsche Ostasrikanische. Eisenbahn. Anleihe 9180 . Sdjimtimg . EU-"
13870. B- lck° relleelng . Aktien 108.- . OberlchleflcheK°» werk-
schower Ceutenl 18S.M. Bochum- Telsenkirchev Str .°B. I« 50 Nordham
rode 61

Erganzungs-MrsverWi. ^
Bern«, 15. Moi. „Smifd“.Dmnvskchiffs-Mien 249 20. I JK
„ 489.— bproz. « urdoch.^ bl. ES . ävfoz. Sofla . Dold . ew^ ,^

Zie Reise lies albanischen MinistervrässNentev.
Die Reise des albanischen .Ministerpräsidenten Tnrkhav

Pascha nach den europäischen Hauptstädten bezweckt, wie
man aus Berlin meldet , zum großen Teil auch die Er¬
ledigung der albanischen Anleihe.

Schwere Gasexplosion.
Einem »Telegramm aus Detroit zufolge ist das Gebäude

der mexikanischen Rohgummigesellschast durch eine Gas¬
explosion völlig zerstört worden . Zwölf Personen wurden
getötet , zehn weitere schwer verletzt.

Ein amerikanisches Kriegsschiff dar Mazaüan.
Beim Marineministerium in Washington  ist ein

telegraphischer Bericht vom Admiral Howard eingelansen,
daß gestern Morgen ein amerikanisches Kriegsschiff klar
zum Gefecht in den Hasen von Mazatlan eingesahren ist,
um den amerikanischen Dampfer „New Port " , der zahlreiche
Amerikaner an Bord hatte , zu begleiten . Diese Maßnahme
ist den mexikanischen Behörden zum Trotz getroffen worden,
die dem „New Port " daS Auslaufen untersagt hatten.
Dieser Zwischenfall ist aufs höchste geeignet , dieBeziehungen
zwischen den Bereinigten Staaten und Mexiko noch ungün¬
stiger zu gestalten.

Welterbenciik.
_ i i ■ " ~

Von der

Wetterdienststelle Weilbnrg.

Höchste Temperatur nach 0 . : + 15 niedrigste Tempe^
Barometer : gestern 768.5 mm. heute 770.6

Voraussichtliche Witterung für 17. Mai*
Trocken und vorwiegend heiter , TageStcwperatur

weiter steigend.
RiederschlagSböhe feit gestern r

v . Stockholm , 18. Mai . Der schwedische Flieger
T h u l i n flog gestern nachmittag um 2 Uhr von Mal m ö
ab und landete um 6.28 Uhr in Stockholm.  Die zurück¬
gelegte Strecke beträgt 808 Kilometer.

Volkswirtschaftlicher Teil.

Vermischtes.

Börsen nnd Banken.
=  Die neue Wiesbadener Stadt -Anleihe . Nach Mel¬

dung aus Berlin  ist für 4 808 808 M . 4proz . Anleihe der
Stadt Wiesbaden Antrag auf Zulassung zur Börsennötie-
ruug von den Firmen Delbrück , Schickler und Eo. und Ge¬
brüder Schickler gestellt worden.

Weilburg . 0
Feldbera . ®
Neukirch . JJ
Marburg. 0

Trier .
Witzenhausen -
Schwarzenborn.
Kassel .

Wasferstand des Rheins und der Sahn vom » *^2.8*
3.47 0« S

Der Ansbruch des Aetna.
Den letzten Meldungen des Mailänder „Sccolo " zu¬

folge hat sich gestern abend erneut ein lebhaster Erdstoß an
der östlichen Küste Siziliens ereignet . Unter der Bevölke¬
rung des Ortes Garre brach eine Panik aus . Die Hauser
sind verlassen und die Bewohner kampieren vor dem
Städtchen . Die Ilctna steht weiter in beunruhigender
Tätigkeit . Riesige Flammen züngeln aus dem Krater
empor . Unaufhörlich vernimmt man unterirdische Getöse.

Kurze Narffrichten.

Industrie.
- Ehemische Werke vorm . H. u. E. Albert , Amöneburg

bei Biebrich a. Rh . In der Generalversammlung am 16.
ds Mts . wurde der von der Verwaltung vorgelegte An¬
schluß pro 1813 genchinigt nnd dem Vorstand , sowie dem
Aufsichtsrai einstimmig Entlastung erteilt . Dem Antrag,
eine sofort zahlbare Dividende  von 30% zu verteilen,
wurde zugestimmt und Herr Kommerzienrat Paul « eifert
in Biebrich neu in den Aufsichtsrat gewählt.

Konstanz
hüningen
.kehl
Straßburg
Mannheim
Mainz

4,08 gestern 4.07
2.84 gestern 3.29
3.76 gestern 4.03.
3.76 gestern 3.97
" iefi5.00 gestern 6.14
2.05 gestern 2.23

Binnen
Rhemgau
Caub
Koblenz
Köln
Weilburg

3.40
3.25 g- Ä
3.60 g- A1.48 0«ite —^

17. Mai Sonnenaufgang
Sonnenuntergang

Brand des russischen kaiserlichen Theaters . Seit gestern
steht daS kaiserliche Kleine Theater in Moskau  in
Flammen . Trotz aller Mühe der Feuerwehr , die durch
Militär unterstützt wird , ist es bisher nicht gelungen , den
Brand zu lokalisieren . Die Flammen sind auf die dicht
neben dem Theater befindliche Alexauderstratzc , wo sich die
vornehmen Geschäfte befinden , übergesprungen.

Eisenbahnen.
— Süddeutsche Eisenbahn - Gesellschaft. Die Ein-

n ahme  n im Monat April  1914 betrugen , verglichen
mit dem April 1818, in Mark aus Per,onenverkehr 7o4828
,641744), Güterverkehr 84 718 (87 880), Nebeneinnahmen
7238 (6611), Gesamteinnahmen 846 880 (736 340). Die Ge¬
samteinnahmen vom 1. 4. 14 bis 30. 4. 14 bctragenunier
Berücksichtigung der endgültigen Feststellungen 846 880 M.
gegen 736 348 M . im gleichen Zeitraum des Boriahres.

Druck und Verlag : MeSbadesser VerlagSanstalt bi ^
(Direktion : Seb . R,ebner)  in

bbcfrcdaktcur : Bernhard Erot  h u s. — Verarv ^
Politik : Bernhard Grotbus:  kür Feuilleton «
wirtschaftlichen Teil : B. E E,l ° nber « er - fiir
redaktionellen Teil : Carl Dietzel . iur de> ^ ^,̂ / .

— 1̂11 tj Schubert.  Sämtlich mWiesva ^ ^ -%,- ..;
j W  Es wird gebeten . Briese nur an die

nicht au die Redakteure persönlich zu richte«

« MiuMlNi Weinzerlung.

Ropfarbetter
erhöhen ihre Schaffenskraft

Die Nachrichtenstelle im Krlegsministerium.
Die Meldung , das Kricgsministerium habe die For¬

derung der Nachrichtenstelle für dieses Jahr abgclehnt , wird
alS irrig bezeichnet. Es heißt , daß die Bewilligung der
Forderung in der dritten Etatslcsuug sicher ist.

Wcinversteigernngen.
11. Erbach . 15. Mai . Mit der Versteigerung der ?ldmi-

nistration des Prinzen Friedrich Heinrich von
Preußen  zu Schloß R e i»  h a r t s h a n , c n haben heute
die Frühjahrs -Weinversteigerungen der Bereinigung
Rhetngauer Weingutsbesitzer begonnen Zum Ausgebot
gelangten 24 Halbstück 18 12er.  für die 420 bis 1410 Marl
erlöst wurden , 20 Halbstück I8 13cr.  der Ertrag zwilchen

durch nährstoffreiche aber leicht
verdauliche Nahrung und de
Vorzügen' deshalb als Früh¬
stücks- oder Abendgetränk

Rasselet Hafer-Rakoo

Ein rulfficher Staatsmann zu ffagows Rede.
AuS Petersburg  meldet uns der Draht : Von einer

hohen russischen Persönlichkeit wird zu den Ausführungen
deS Staatssekretärs v. Jagow erklärt : Jeder objektiv ur¬
teilende russische Staatsmann mutz durch den von unserer
extremen Presse seit langem gegen Deutschland angeschlage¬
nen Ton peinlich berührt werden . Anderseits hat es aber
auch vou deutscher Seite an scharsen, angrcifcuden Artikeln
nicht gefehlt . Wenn auch die Pflege internationaler Be¬
ziehungen dadurch erschwert wird , tatsächlich wird unsere
Politik nicht mit Preffetrcibercien gemacht. Zum Frieden,
den wir brauchen , gehört die Pflege freundschaftlicher Be¬
ziehungen , von denen Herr v. Jagow sprach.

500 M . (Hattenheimer Hinterhausen ) bezw. 710 M . (Wiffel-
brunn ) und 1800 M . (Erbacher Siegelsberg ) bezw. 25(

(Nur echt in blauen Kartons
für 1 Mark — niemals lose!)

_ __ _ _ _ _ _ 2500 M.
(Markobrunn ) schwankte. Für 20 Halbstück 1811e r wur¬
den bezahlt pro Halbstück Hattenheimer 4680 Will ).
Craß , Hattenheimer Wisselbrunn 4840 Eraß n . « lebert,
Erbacher 4000 Will ). Craß , Erbacher Siegelsberg 4020 Wrlh.
Craß , Erbacher Honigberg 4080 Will, : Craß , Hattenheimer
Engelmannsberg 4800 Valck-Bramigk , für Ruth  e, Kur¬
haus Wiesbaden , Hattenheimer Hintcrhausen o130 Lekllch,
Erbacher 4840 Will ). Craß , Erbacher Brühl 4810 Lekisch, sur
W Ruthe,  Kurhaus Wiesbaden , Erbacher Hohenrain
8180 Köth , Erbacher Kahlig 8000 Hetz, sür Deutschen Ossizicr '-
Verein . Erbacher Kahlig 4180 Simon lUimer , Dortmund,
Erbacher Herrnberg 6140 Hetz, Erbacher Brühl oOOO E,pen-
schied, Hattenheimer Stabel 5800 Will, . Cray . Erbacher 80o0
Heß. für Waldeck Söhne . N.-Wallus . Erbacher Kahlig 4880
Gebr . Mohr , Hattenheimer Wisselbrunn 7000 Wilh . Cray,

Auch in diesem Jadrc bat die Köln-Düsscldvr̂ .^ iA
schiifabrts-Gesellschast einen Savrplan WJP
Besucher des schönen Rbeines ei» guter Berater m
ist Aus diesen Fahrvlau der unserer beut.gen
machen wir unsere vcrchrlichen Leser bcsonderô « ^
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*i| Cafe-MRestaurantim Adamstale,
am Karl von
Jbell -Weg ge¬
legen . 1015

Chemische Werke vorm.H.&E.Älbert,Amöneburg bei Biebricha.Rh.

jjttf1'

t#

Soll üSanz vom Eüezembei * fl@13

Wics&aöencp Vereinigung zur BstöäinpFiinfj5 5Aunö und Sttafz In Söorl und Bild.
1 ™llllll|™iii|ii|iiifflmiiiii|iiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiniiimiiiimiiiiiiiiiiiiiiHMiiiiiimii=

Grundstücke.
Gebäude , Maschinen und Einrichtungen .
Kasse , Bankguthaben , Wechsel u. Wertpapiere
Beteiligungen an Gesellschaften .
Vorräte . .
Debitoren.

Di«

n

11K
» 'A3'

. „ ,ens *ag > den 19 . Mai . abends 8tlt Uhr im =»tote " ■■ ~te * Nonnenhof “ . _
Jij. ^ .'^ lieder und Freunde der Vereinigung werden Z

er gebenst eingeladen.

Ji. 4
606 014 06

2 568 429 67
5 163 669 39
6 825188 20
4 198 013 45
6 333 905 33

25 695 220 10

Haben

Aktienkapital.
Gesetzliche Rücklage
Rücklage für Erneuerungen u . Verbesserungen
Sonderrücklage . . . .
Delcreäerefonds . . . . . .
Beamten -, Witwen - n. Waisen - und Pensions

zuschusskasse .
Versorgungskasse für Meister und Arbeiter
Arbeiterwohlfahrt und gemeinnützige Zwecke
Dividenden.
Zinsbogen Steuer -Rücklage . . . .
Creditoren . . . . . . .
Reingewinn.

nt« = Soli Gewinn - und f̂erlust - Reefamwgi 1913

*M> {^
10000 000 —
1000000 —
2 050000 —
2 350 000—

305 000 —

449 460
269 250

13 620
4 425

60000
4 171 401
5 022 062

21
44

89
17

26695 220 10

Haben

Sadowsky
s ■ - • Zahn - Praxis Rheinstr. 471
S *• Kronen - und BrUckenarbeiten.
" ^ stunden: 9 - 1, 31/a- 6 Uhr, Sonntags 10 - 1 Uhr.

Handlungsunkosten .
Betriebs - und Fabrikationsunkosten
Abschreibungen.
Reingewinn.

M
• , 7e6 976 47
• 114 316 32
. • 695 838 97
• 5 022 062 17

6 559193 93

Gewinnvortrag aus 1912.
Betriebsgewinne einschl . Gewinne aus Be¬

teiligungen .

899 765

5 659 428

6 559 193§5

4
70

23

liiiierferl3ss-lHiitalty.y.
übereinstimmend gefunden . ’ " ^ Verlustrechnung habe idi geprü

Amöneburg bei Biebrich a . Rh ., den 7. April 1914.
Kmmcrich Klcemann , Wiesbaden.

Beeidigter Bücherrevisor
festgesetzt ^Di? AuszaIdun ^ die>k?/w ^-̂ " ^ ' Oeneralversammlung ist die Dividende für das Geschäftsjahr 1913 auf
festgesetzt . Die Auszahlung dieser Dividende erfolgt von heute ab mit M. 300. - pro Aktie gegen Rückgabe des Ge-

30 % „
winnanteilscheines No. , v_ „ uutil

ln be! B'ebrich  5Ü Gesellschaftskasse,
Berlin

in Frankfart a . 31.
bei der Bank für Handel und Industrie,
bei der Bank für Handel nnd Industrie,
bei der Bank für Handel nnd Industrie,

in Berlin ? . j er 5“ nk  Bändel und Industrie,
Amöneburg bei Biebrich a. Rh., den' lbk DeTl <schland ‘

Wiesbaden
Niederlassung Wiesbaden,

[vorm . M. Wiener,
1 1154

Spezialarzt für Chirurgie

verreist
4015 bis 2 . Juni . 1147

mit Schlagsahne

Der Vorstand.

Vereinsbank Wiesbaden
e . G. m . b. H.

Maupitiiasstrasse 7
Fernsprecher : 560, 978
Reichsbank - Girokonto Telegramm -Adresse : Vereinsbank

Postscheckkonto 250 Frankfurt a.M.

I

1 ImfHiffj » Rmttiisn H8|

j ^wuiiujC Älllzklljkll l» l

IST täglich frisch -M-
empfiehlt ioi

Konditorei und Cafe

iFranz Kaiplinger,]
Friedrichstrasse 41.

ITeleph. 1822. Teleph, 1822. 1

beit 6-?r  dolitei -Verordnung vom 10. März

vor  Sem Hause Taunusstr. 13 2
vor dem Hause Taunusstr . 11 2

» vor dem Hause Taunusstr . 12 1
. vor dem Hause Taunusstr . 10 1
' aus bem bisderigen Platze 17
- am Rbeinbotel 3
o am Hansabotel 2
- Sor dem Viktoria-Hotel 2
ö gegenüber ö. ebem. Luöivigsbabnbos 3

»n -V
WS ««, »,

Srötzere zabrih,
chem. pröp. Putzlappen
für Metalle konkurrenzlos billig
berstellt, sucht M. S29
platzvertreter.
Ängebote mit Angabe von Refe¬

renzen erbeten dch. Rudolf Masse.
Berltn SW . 19 unter I . F. 5423.

me
künstlerische f  ahnen

VIETOR i
“ '“ i ' . cuuuuusioiumooivor dem Sause Rbeinstr . Nr . 46
vor dem Hause Rbeinstr . Nr. 48

v. ö. Hause Maurttiusvl . Nr. 6/7
vor dem Sause Kirchgaffe Nr . 47
vor dem Hause Langgaffe Nr . 1vor dem

vor dem

ä|

^ause Kirchgaffe Nr. 53
— uoause Webergaffe Nr. 6
vor dem Hause Webergaffe Nr. 8

vor dem Hause Häfneraaffe Nr. 2
vor dem Hause Langgaffe Nr. 45

vor dem Hause Langgaffe Nr. 48

sehe Kunstanstalt Wiesbaden

Schöner Teint
zartes , frisches Aussehen,

eammetwelche Haut
wird erzielt durch

1150

Zur Reisezeit empfohlen:

Kreditbriefe , Schecks
Fremde Geldsorten

Eiserne Schrankfächer
unter Mitverschluss der Mieter

Aufbewahrung von offenen
und geschlossenen Depots

in unserem feuer - und diebessicheren
Stahlpanzergewölbe.

82,7

„Niederländer -Dampfschiff ahrt .“
Auszug : » us dem Personentarif:

Fahrpreise ab von Biebrich:
Einfache Reise Hin - n. Rückreise
Salon VorkaJ . ~ '

2.40
4.30
5.—
9.50

23.—

Coblenz
Bonn
Köln
Rotterdam
London
Hüll

3.60
6.50
7.50

14.50
36.20
29.90

Salon
6.—

10.20
12 .—

Vorkaj.
3.80
6.50
7.50

62.25
54.10

39.80

Hervorragende Restaurationsbetriebe.

Abfahrten von Biebrich stromabwärts:
Schnellfahrt täglichWochentags . . . . 6 . 20

Sonn- u. Feiertags 7 .20
Anschluss nach London nnd Hnll täglich

ausser Sonntags

bis
Rotterdam

3823

9 .35 bis Köln
Anschluss In Köln an das

6.20 Boot , -weiter nach
Rotterd ., London u. Hnll

Sdilafkabinen (2 Betten ) Biebrich-Rotter¬
dam M. 10.—. Köln-Rotterdam M. 6.—,

85 Pfg . pro Bett extra.
Voransbestellniig erforderlich.

nsr Senn- ». Feierlsjs
1.25 bis

St.Goarshansen
und zurück

Schnellfahrt tlgl.
3.55

bis Coblenz

Sämtliche Dampfer sind mit Schlafkabinen versehen. 900

slitW" "" m,i"r,t”F" »»« Rino-Creme
v - cn  März 1914.

f ’M h 11 ® tfter A- ffl
kSläS 'i döhaeL c>}3« trocicit .. .

WJ  Ä ’ft h;" ift am 1

D» Polizei -Präsident : von Scheck.
428

ist bei Nr . 18 Firma Gebr. Vablworden:
"Ul ' tt am 1 J,,li 1912 ans der Gesell-
/Mellichaft ttt dadurch aufgelöst. Das

Johanne « Ä fl?cn <m au! r. »uumebrigen
Er 9cnaim?,, ln Montabaur unter der bis-

. '̂»b̂ banr ble«?/n . Die Prokura des Fabrikanten Josef
I ' ben ls .' ^ besteben. 1155

Sä| f ®eti ^- Königliches Amtsgericht.
rft n? ter  ^ v- 16  Pferdezucht-btt(7hoffr“',$ . in M„„1^ ' " er ist unter Nr . 16 Pferdezuchi-

V ?>>d. ^ schafj st. ",̂ ?baur tolgeudes eingetragen worden:
. . auigelvst. Die Liauidation erfolgt durch
^ c*de« -. 9- Mai 1914.

__ Königliches Am tsgericht.

im gonuHcnffonö Wiesbatzen.

1153

"°»dwir. „ ®c»oc6cit.
N„» - l'-au,t Schmidt,

WZ
xMr ,u,i. . 18 3 - Prakt . Arzi Dr . mcd.

2 Kaufmann Christian Scilcr , 69 I.
>>: •®rtl('- Julia Jacgcr , gcb. Frcytag,

C11ltift«öamc Maria von BültzingSlöwcn, 79 I.r i|- ^ a , ^ lrsdamc Maria von BültzingSlöwcn, 79 I.
tz,' ^ cr, Engel, 42 I . Auguste Spitzner, 8 M.

*sl%r ®Scfr ttu 56 Zollbeamter a. D. Jo-
;cr.

grau Marie
Cm,[»kör , 65

Harz , geb . Störzel , 89 I. Am
I .-

daasltlgt rauh » uuci spröde  g
Stellen , Pickel , Mitesser , "

Röte , Runzeln.
Touristenschutz

gegen Wundlaufen u. Sonnenbrand.
. . Bildet vorzüglichen Schulz gegen
" jede Unbill der Witterung, da leicht
Tä in die Haut eindringt.

Dose 25 Pf. Tube 60 Pf.
Nur echt mit Firma:

Rich.Schuberta. Co. O.ra.b. H. Weinböhla
Depots:

Drogerie Siebert, am Schloss.
Zentral-Drog., Friedrichstr . 16.
Drogerie Backe, gegenüb .Kochbr.
Drogerie Otto Lilie, Moritzstr . 12.
Schützenhof-flpotheke, Langg . 11.
Viktoria-Apotheke, Rheinstr . 45.
Drog. Machenheimer,Bismarckr . 1.
Nero-Drogerie, Nerostrasse 46.
Drog.A.Jünke,Kais.-Friedr .-R.30.
DrogerieW. Graefe, Webergasse.
Viktoria-Drogerie, Rheinstr . 101.
Drogerie Alexi, Midieisberg 9.
Drog. W. Geipel, Bleidistrasse 19.
Drog.J.Minor, Schwalbach.Str .49.
Drog. C. Portzehl, Rheinstr . 67.
Drog.J.Roos Nf.,Wagemannst .5/7
Drog. R. Sauter , Oranienstr . 50.
Drog. F. Sperling, Moritzstr . 24.
Drog.Th.Wachsinuth,Emserstr .64
Drog. C. Witzei, Midieisberg 11.

BEaRKEB» ESERHISI!S » SSgBlBban ^ SREBaB ^ rai

Unser Sommerfahrplanwird am Mittwoch , den 20 . Mal
cp . , von allen Stationen aufgenommen
und die Fahrten zu Berg ab Köln

schon am 19. Mai er . ausgeführt.
illustrierte Taschenfahrpläne werden von unseren sämtlichen Agenturen in einzelnen

Exemplaren kostenlos ausgegeben . 1143
BaBlHBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBHBBBBBBBBBBI

4067 Deufsche

in langen VFrankfurt *m .:^at̂ CH&renre -Welr » desaHerf
„ , , . .. , _ Niederlagen durch Plakate kenntlich!
Vertreter für den Engros -Verkauf : Ernst Schade , Biebrich a . Rh . Tel . 354.
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Telegraphischer Kursbericht der Frankfurter Börse vom 16. Mai 1914.
- - - « - — »— « ■« * ' Oest . fl . (Gold ) = M. 2. ,| 1 « . « . (Whrg ., M. 1.70. MVmreehnnne : Pf . St . — M. 20.40. || Pr ., Lire , Peseta , Lei — M. 0.80. fl Oest . fl . (Gold)

1 fl . holl . «* M. 1.70. | 1 alt . Grbl . d. — M. 3.20. || 1 Rbl . alt . Kred . Rbl . — M. 2.16. ]| 1 argt . Goldpesa if . 4

tf-

Staats - Papiere.
V.W Daatioh «.

HUMbtacheKeichsanl.(abgest.'
» . . . . 4«. . do. .
S4tPrwis».cons.SUatsanL(abg ;
3. . . .do. . . .do. do.
4_ do.. . . Sohatzanwelsungei

. . . do.. . . . . . . . . .do.
* . . . .da . . . Cooiols unk. 1»18.
Bi/iBtd.St&ataacl. 1903nJl904. .
4. . Bayerisch» Ablcsunesrentc
8%. . . .da . . . .Eteenb.-ObHgat.
84. . . . .da . . Landeskulturrenti
5. da . .Elsenbahn-Anlelhi
34,Hamburger Btaatsrente . . .
S4j. . . .do-. da . . t . 1891
B. de. . . . 8t, -Obllg.vonl89
4. . aroBBh. H<*ä)8eh6 Konto. . .
4. do. .. . do.8taatsan !.v.l89!
3%. . .do. . .do.Anlelhe(abgest.
g. do. . . de. . . do. . .von 189t
B. .SächalecUe Rente.
SVtWflrttemk.Obllgat. von 1891
g. do. do. . . von 1896

86 -95
77 -55
86 .75
77 -50

100 .30
100 .10

98 70
86 .30
97 -10
85 .05
85-
76-
87-

79 -2Ö
97 .50
97 -30
84 -70
75 .20
77 .80
85 . 10
77 .90

US
86 65
77 50
86 -70
77 -40

100 -30
100 -10

98 50
85 -70
97 -10
85-
65-
76 -30
87-

79 20
97 -50
97 -50
84 -55
75 -45
77 -80
85 -10
77 -70

Erl . wttäte - ObHsratlonen
von Transport - Anstalten.

V. K. L. K.

e) Inländische.
1 44sDJSb.-Betr.-Ges.Fr.S.II.r.tO:
. i . .DJEb’.-aes ^Fr. S. Lra05 . .

442D.Eb.-Ges, Fr . S. IL r . 105.

99-
94 -50

100 -

Prtvab-Distont Frankfurt 2 ulis%

b> Ausländische.
L Europ&tsche.

d>/ioQrlecb. Elsenb. v. 1890 stfr
io . . . Monop.-AnLv.1887

l »j«. . .d». de.
4. .1.alien. Rente LG.
84, . do.
B%. '.do. lOOOr, 4000r
2*ho .d »..
4. . OeeterreichlscheGold-Rente
4. do. .Sch.Verschr.(c.Ells.)
59«. . . do. . (conv. Franz Josef) .
&. do, . Gisela.
3 . . . . . do. . Lokalbahn.
8. do. do.
43!. . . doSilber -Rente L1 . 7,
4L. . . de , .Papier-Rente.
8. .Portug. Staats-Anleihe unil
.Speo ., nntr.,fco . Zs. .
41. . . .de.v.l891 Tabak-Anlelht
4 . .Rnm. amort. Rente v. 1893,
4 . . do. do_ do. . v. 1890.
4. .Russische Cons.-AnLv. 1881
4. do. . .Gold-Anleihe v.188-
4 . do.C.-E.-B. I u. II v. 188!
84«. . .do.Staatsrente von 189-
3. .Russ.Staatsrente v.1896 stfr
4 . . . .Ü0_ do. v. 1902 . . .
4Vä. .do. .Staats-Anleihe v.190.
4. . 5. rk, amort. von 1895_
4. . Span. ausl. Rente v. 1882abg
' .. .do. do.

.Neue Türken. . .

.Ungarlscho Goldrente . . .

.. . . . do. do. . 191t
,. . . .do. .Eisernes Thor 50c;

. . do. .Staatsrente 1910
A.Ungar.Gnindcntl.v.18895000;
4 . . .do. do. v. 89 1000
SlaUngar.Staatsanleihe v. 189
U/sBosnlen u.Herzegow.v. 189;
4 . do. do.
k>. .Bnlgar. Tab.-Anl. v. 19021G
SIsLuxemburgerAnlolhev. 189
4 Bum&nlsobe 1910.
8 . .Rum.Schatzanw.rtlckz.bl90:
BVzSchwelzerAnl.
8. . 5. hweizer Elsenbahn-Renti

1L Aussereuropälsche.
B. . Argent. Inn.Gold-Anl. n.l -i
tlaäussere Gold-Anleihe v. 18
4. . . . do. do. von 18-
8 . .Buenos-Aires I. G.
4*/sChlle Gold-Anleihe.
6. .Chlnes. Staats-Anleih,v.18:
5. . . . do. de. v. 18
H». . do. do. u.18!
4 . . Egypt. nnlflzlerteAnleihe
8>jr. do. do. prlvlleg.
5 . .Mexiko, Innere.
.do . do. . 5000
8. do. . .kons. Innere.
8. do. do. . .7501250. . .
t . .MaxlV. Gold-Anleihe v. 190

T. BL LE.

55 -80

51 -—
100 .—

85 50

107 ’6Ö

64 -95
10  -
97 -50
85 - -
93 -80

76 -50

89 -55
93-
78 -90

81 -50

70 !-
80 -25

84 - -

95 -70

64 5̂0
99 -90
90 -50
81 - -

55 -80
51 - -
51-

100 - -

85 40

107 -60

11 -60
9 -55

97 -50
85 . —
93 -80

76 -50

89 -75
97 -80
78 -80

81 -40
82 . -
70.

83 -50

95 -60

85 .’ -18:18
81 . -

V. K. L. K.

63 -50
88 .-

99 -30
89 -70

64 -20

66 -90

88-

89 :70

64 :60

67 -10

Bergwerk » - Aktie * .
V. I» kL

b) Ansland leche.
4.Bdhm. Nordb. steuerfr.l.G. .
4. . .de_ de. . . SCO
4. . .do. .Westb. stfr. l.S. 500o
4. . .do_ do.. .stfr. 100t
4 . . .de_ de. . .stfr. l. G.
4.Bnschterader etfr. i. S.
4.Donau-Dampf. von 82.
4. de. von 86.
4.Elisabeth steuerfrei I. G—
4.Kaiser Ferd. Nordb. v.871.3
4. do. . .garant.S. . .
4.Franz Jesei 1.S . .
4.Füntklrcher Bares
4.Gal. KarlLndw . .
i .Graz-KSflacher stfr . 1. 8 ..
4.Kasehan-0dbg . 1889 stfr . . .
4. de. . 1889.
4. de. 1891.
ILemb.-Czern.-Jassy stenerpfl
4. do. do. . . steuerfr.
4.Mährische Grenzbahnv. 189;
4.Oesterr.Lokalb.I.G. 200!
4. do. l .G. 100(
5. Oesterr.Nordw. von 18741.G
3%. .do. .stfr . 1.8 .
31. . .do. .neue stfr . I. S.
ö. . . .do. .Sttdb.Lomb.stfr .l .G
4. . . .do. do. stfr .l .G
2<7io. do. do. stfr .l .G
•.n/io. do. stfr . l .G
ö. . . .do.Cng.St.b. 73f7l stfr .l.G
5. . . .do.Brun-Rossl872stfr.l.G
4. . . .do.Staatsb.v .1888 stfr.l.G.
.do .I.- VIII.Em. stfr .l.G
3. . . .do. IX . Em. . . .

.da . V. 1885 stfr . 1. G. .
, . . . ,do.ErgSlnzungsnetz.
3. . . .do. v . 1895 stfr . l . G. . .
4.Pilsen-Friesen steuerfrei l . S
3 .Prag-Dux von 1896 stfr .l .G
3. .Raab-Oedbg.Ebenf.stfr .l.G
4. .Relchenb.-Pard .stfr .l .G.
4. .Rudolfsbahnsteuerfr .1.8. .
4. . 5. !zkammergutbahn l .G. .
5. .Ungar.-Gal.steuerfr .I.S. . .
4. .Vorarlberg steuerfr. .1.8 . .
2%Jtal .stl .gar .B .B.Sr.
4. . It&l .Mittelmeer steuerfr .1S
2‘lioLlvornesC.,D .u. D./2. . .g.
4. .Sard.Sek. sttr .garant .I u II
4. .Slclllanlscha E.-E. von 1889
■jt'ioSüditallenische (Merld.). .
4.'.Toskanische Central. . . . . .
». .Westsiclliantsche von 1879
5 , .do . von 1880
3: .Wilhelm Litxcztburg IX
3MäGotthardbahn.
4i/2lwang .-Dombr .sh.'r . garant
4. .Kosl.-Woron.89 stfr .garant
4. .Korks- Kiew-Eisenbahn —
4. .Kurks-Ch.-Asow.v. 1889 stfr.
4. .Moskau-Jarosl.Arch.v. 1897
4. .Moskau-Smolensk-Elsenb. .
4. .Moskau-Wlndau -Ryb.v 1897
4 . do _ . . .do. v. 1868
4 . . .do.Wor.v .1895etlr .gar.
l '. .Orel-Grlasl v .4889 stfr .gar
lifePodollscke.
3 .Gr.Russ.Etsenbahn-Ges.
4. ,Russ.Südost*Pr .v,1897 stfr
4 . .do. . . .do. v . 1991. . .
4. .Ryäsan-Uralsk stfr .gar. .
4 . .do . von 1897
4: :Rvblnsk E.-B.steuerfr .gar
HaWladlkawk.ab 1919.
tlsAnatolier -Obllgatlonenl .G
4Ps . . do. Seriell
3. .Portug.E.-B.v .1886. . .2000t
44«. . . .do. do . . .
.do . . . von 1889. . .
3. .Salon.-Const. Jonct.

3 .do . Monastlrl .G
$: .ABgem.Deutsche Klb.
4. . Süddeutsche Elsenb.-Gcs. .
31/2 do . do.
3l 2.tnra -S!mplon von 1894. . .
1. .Schweizer Central V. 188O. .
1 .Ryäsan-Uralsk von 1898. . .8
4. .Wladikawkas v . 1897 stfr . . .
4 .RuSs.Südost-Elsenb v.1898.
5. .Tohuantepeo Elsonb. -Anl. .
41(5.do . do.

99-
94 -50

100-—

91 - -
91-

87 -40
91 -80
91 -80

87 -50

83 -30

100 -40
79 -50
79 -20
97 -90
70 -40
50 . 80

lOl ^ O
100 -50

88 -65
73-
70 -90
70 -90
74 -20

71 -40
75 -50

88 -60
100 .-

69 -20

65 -10
111 -50

79 -50
90 - —

86 -
85 -20
85 -10
84 -60

65 -30
85-
85 -10
94 .-

85 - -
85-
86 -50
85 - -
84 -60

90 ^ 5
90 -25
63 4o
86 -50

60 -50
74 -30

85 -70
99 -30
85 - -
85 -20
85-

91-
91-

Pfandbrlef»
Bodeakredit - Obligation . * «

T. L LL

87 -40
91 -80
91 -80

87 -50

83 -30

100 .40
79 -50
79 -20

70 -40
50 . 50

lOl ^ O
100 -50

63 -70
73 -95
70 -90

74 : -

71 -10
76 -90

3.00 .-

69 -10

3.11 -50

79 ^ 0
90 - —

66 -
85 -40
85 -10
84 -60

85 :30
85 - -
85 -10
94-

85 : -
85 - -
85 -50

84 ^ 0

90 -25
90 -25
63 -40
86 -50

60 -50
74 -30

8570
99 -30
85-
85 -20
85-

3i|s Allg. Rent.-Anst. Stuttgart.
31/2 Bay .Vereins -Bank München
4.Bod.-Cred.-Vere!nsb.Nümbg
4. . . . de . . . . . . . do.. . do . .
31/2. .do. do. do. .
4.Bayr.Hyp.-Wechselb .8 . 17-3
4.do . do.. .uuverlosbar
31/2. . . do. do.
31s. . .de. (an verlosbar). .
4.Bav.Bod.-Cr.-A.Würzb.8 .7,19
4. , .de . do. do. 8 .9,12
Si/! . .do. do. versch. Seriet
4.Bcrl . Hyp.-Bk.-Ptandbr. abg
41/2.do . .Serie V-VI. -
4. . .do. .Serie VII V17I.
4. . .do. .Serie XIH-XIV n. 191!
1. . .do .Komm.-Obl. S .I . U.19U
8V2D.Grundkredit .Gotha 8 .3,
Nls- .do. .Serie 5/S r. 100.
4_ do. .Serie 6/7 . .
4. . . .do. .Serie 16 nnkünd. 191
Sa . .do. .Serie 11 unkttnd.191
4. . . .do. .Serie 10, 10a,11,12a.
4_do . . Serie 13 unkttnd. 191c
1_ do. .Serie 14 unkünd. 1911
I.Deut-.Hyp.-B. Berl .n. 1903/0'
Si/s. . .do. . .do.. .unküudb. 190:
4.Frankfurter Hyp.-Bank S. 1
4_do . . Serie 21 unkünd . 192
4_do . . Serie 18 unkünd . 190
31a. .do. .Serie 12, 13 und 15.
4_do . . Serie 20 unkünd . 191
4.Fr.Hp.-Kr.l5,19,21-27,31,34-4
4_do . Serie 60 unkünd . 192
z»,. . .do. Seriell unkünd. 191
31/2. .do. Serie 28—30 und 32
312. .do. Serie 45. .
4.Hamb. Hyp.-Honk OS. 141-4;
4. .do.S.471-510 unkünd.b. 191
4 do.S .541-610 unkünd.b.191
3i sdo.81-190u.301-310unk.bl91
SlaMelning.Hyp.-Bank, abgesl
4. . .do.Serie 14 unkünd. b .191
31a.do. Serie X.
4. .Mittold.Bodonkred.Grelz-
Äs . . . - -do. . . .unkünd. b. 190
4.pfälzische Hypothek.-Ban!
31a. do. do. do.
tl 2Pr.B0d.-A,-Bk. 8. IVverl. 11
1. . . .do. do. . 8. 17 u. 18. .
4. . . . do. do. . S. 21.
3i/t. . do. do. . S. 1II-IX ab.
4. .Pr .Ceutr.-Bodenkr.von 189
t . . .do. v . 1899 unkünd. 1903.
31/2.do . von 86-89, 94-9
31/2.do . .von 1904 unkünd . 191
4. .Pr. Hyp.-Aktienbank conv
3ls . . .do. do.
4.do .von 1904 unkünd .191
4.do .von 1905 unkünd . 191!
4. do. . Kom. von 1908. .
.do . . Kom. von 1909_
4. .Rh. Hyp.-B. Mannh. 1902/0
4. . . . do. .unkünd.b!s 19128 .9.
4. . . . do. .unkünd.bis 1917.
4. . . . do. .unkünd.bis 1919.
4_ do. .unkünd.bis 1921.
31. .verseil .u .8 .94 unk . b . 1914
SI2 Kommunal-Obllgatlonen. . .
1_do.
4. .Rli.-Westf. 3,5,7,8 . 911. 9a,
4. .do.Serie 10 unkünd . b,191E
4. .do.Serie 11 unlfünd. b.191;
4. . do.Serie 12 unkünd. b. 192'
4. .do.Serie 13 unkünd. b.1922
Si/aS.'J,4,unk.1904, 8 .6 unk.!90b
4.Westd.Boden.Köln,S .VII191
31s. .do. . Serie IV unkünd. 1901
4.No.Grkr.Weimar, liunk . 1904
312. .do. .8. 8-10, unk. 1906/07. .
4. .Nass. Landes!). L.V. u. W. ,.

87-
89 -80
96 -90
16 -90
J7-
97 40
97 -40
90 .20
87-
13-

83 - -

100 ’- -
93 -60
93 -75
15-
11 -50
84-
94 -75
95 - -
85-
94 -75
94 -75
94 -75
94 - -
84 -25
95-
96 -50
95-
85 - -
96 - -
94-

01V4«.

95 -60
83 -50
86 -50
86 -50
94 - -
95 -50
95 -50
85 - -
86 -80
94 - -
86 -20
8470
97 -25
87 -20

87-
90 -10
96 -90
96 -90
87-
97 -40
97 40
90 -20
86 -90
93-
93-
83-

m
10170

95 :20
ll-
95 -20
95 -20
95 -20
94-
84 -25
95-
96 -50
95-
86 --
96 - -
94-
95 -60
88 -50
86 -50
86 -50
94-
95 -50
95 -50
85-
86 -80
94-
86 --
93-
84 -10
97 -25
87 -20

VollbeaahlU B « * Jukbtie * .
T. L LL

7 8 BadischeBank. 128 -50
4 6 Bayer.B .-Cr.-A. W. 140 . -
8.5 8a  Bayer . HandelsbankI 49 .3O

1312 14 , .do. . Hyp.-Wechso! 297 -—
91/2 81/2 BerllnerHandelsges 151 -50
61/2 61/a Darmstädter Bank . 116 .60

121/2 121a Deutsche Bank . 240 . —
6 6 Effekt.Wechselt . . . 112 -40
6 6 Vereinsbank. 118 -40

10 10 Dis.-Komm.-Ant. . . 187 -75
81« 81/2 dresdner Bank- 149 -60

10 10 Bisonb .-Rentenb . , . . J82 -30
9 9 Frankfurter Bank . . 196 .—

10 10 _ do. . .Hyp .-Bank 214 . —
8 8V2 . . .do . Hyp .-Kr .-V. 155 —
9 9 Goth. Gnindkr.-Ban 163 . —
8 71/2 LuxembIntern .Bk .I — . —
7 71/2 detallb .u.Meta!lg.-G 136 -90
4SI, 43|, dltteld .Bd.-Kr.Greii —
61/2 61a Mitteid . Credltb &nk 116 .50
7 ' 6 Nationalbankf . D . 110 .75

12 12 Niirnb Veroinsbank 248 .80
8.5 9.8 Oest.-Ungar .Bank. , 141 .25
71/2 71/2 Oest . Länderbank . . . 127 -50

13.3 10.5 Oest. Kredit. 192 . —
7 7 Pfälzische Bank.. . . . 123 . —
9 9 Pfalz . Hypotheken . 191 .50
g 8 PreussischeBodenkr 150 -70
69 H.i Reichsbank. . . . . . . . 136 -50
7 7 Rhein. Kreditbank. . 127 . —
9 9 Rhein.Hypotheken!, . 192 -50
5 3 Schaaffh.Bankverein 109 -50
51/a 51a Schwarzb . Hyp .-Bk 102 -50
81a 81a Südd. Bodenkredit. . 180 . —
71/2 8 Wiener Bankverein .. 130 .05
7 7 Württ . Bankanstalt . 134 • —
6 63/j Württ.Notenbank. . . 116 -80
7 7 Württ . Voreinsbank . 133 .30
6 6 Commerz.D!sk.-Bk. . 1Ö8 -—

128 -50
140 . -
149 30
297 -
151 -50
11675
239 -75
112 -40
118 -50
187 -50
149 -75
183-
195 .30

?p: 5-163-
146 -75
136 -90

116 :10
110 .75
248 -80
141 -25
127 -50
191 -75
123-
191 -50
150 .70
136 -30
127-
192 40
109 -30
102 -50
180 - -
130 - -ilti0
133 30
108 - -

Auswärtige Börsen
Berliner

Berlin . - Telegraphische

Bentsche Fond * . — 16 ^ j
äi/2.Reichsanleihe abgestempelt, . . . -fl\
3iaÜenssiscbeKonsois,abgestemp ®'1
3. do. . ^

Ausländische Fond * . " W"
». .Argentinier
t . do. . . . )
Buenos Aires.
13/4 Griechen consoL (Joldrentö . #«*' *
83/4 Italiener . . . .
iVa Japaner. .
5. .Mexikaner Anleihe . «
1. .Oesterroichlsche Goldrente . . ••••

.do . Silberrente.
8. .Portugiesische Staatsrente ^ . . ***
4. .Bumlulsche Anleihe von 1890
4.do . von 1898. . '
i. .do . von 1905. . .
1. .5. rbische Rente . . . . •••••
. . .Türken (anf.). . .
Türkenlose. .
1. .Ungarische Goldrente
. . . . .

4. . . .do. . . .Lit. Y unk. 1917,. .
33/4. .do. . . . Lit. U.
31- . .do . . . . Lit. F .G. H.K.L.
34a. .do . . . . Ltt_J.
5'/;. .do . . . . Lit. M. N. P.Q. . .

.do . . . . Lit. Ru . 8.
34a. .do . . . . L1L T.
J. . . .do. . . . Lit. 0.
t .Hcss. Ld,-!
1. do. . . . 8. 14. 15U. 17.
t _L.-Kr.-K. CasselS.22 unk. 19»

I 4. . .do. . . .Serie2 .1 unk. 1916. . .
I i . . .do. . . . Serie 24 unk. 1921. . .

4. . .do. . . .Serie 25 unk. 1922. . .
I 51/2.do _ Serie21 unk. 1917. .

94 .20
94 .60
85 . -
94 .60
93 .60
84 .40
84 .70
92 .55
84 .50
93 .50
93 -50
95 -40
95 -40
94 .40
94 . -
94 . -
93 .75
94 . -
84 .40
85 . -
95 20
93 70
93 70
94 - -
94 -75
95 50
84 . -
84 . —
84 . -
93 .10
83 . -
99-
99 . -
95-
91 -50
91 -50
91 .50
91 -50
91 50
88 .-
96 -90
96 .90
96 25
95 25
96 .60
97-
87 - -

94 -20
94 -60
85-
94 -60
93 -60
84 -40
84 -70
92 -55
84 -50
93 -50
93 -50
95 -40
95 -40
94 -40
94-
94 - -
93 -80
94 .-
84 -40
85 - -
95 -20
93 -70
93 -70
94 -—
94 -75
95 -58
84 - —
94-
84-
93 -10
83
99 - -
99 - -

91 ^ 0
91 -50
91 -50
91 -50
91 -50
88 --
95 -90
95 -90
95 -60
96 -60
95 -60
97-
87 -30

Aktien ini . TranBport -AnhtaUcn.
V. K. LL

84t| 84a Lüb.-Bücb.-Hamb. . . 186 .40
7 7 Ulg.Deutsch. Klelnb 136
81a 9 Glg.Lok.-Strassenb
0 10 Hamb.-Am.Paketf . .
7 8 Norddeutscher Lloyd
61a 64a 3raunschw.Landes!)
5 5 lasseier Strassenb. .
6 6 •xElsenbahn -Betriet
6 61a Nüdd-Elsenbahn-Ges.
0 0 Westd.Eisenbahn^..

162
128
Ul

110
131

10

186 -40
136 . -
162 -50
128 .35
111 .60

110 .-
131 - —

Aktien * o * l . Tr » n »portan »talten.
T. L LL

6 5
5 6

101a 12A
lU/2 11.9
lila Ha
5 5
5 5
■I
7
0
4
54a
l ’/<
5
3.1
5.5
5.5
3.:
7
6
6
5
6.8

110

6.8;
7.2
0
4
5
-23/4
5
2.8
6.8
5.
3.2
8
6
6
5
8

11

Ver. Arader u. Cs. . 103 . - 103 - -
St.-Anleihe von 94 . 87 - - 67 . —
Busch theraderLit.A

. . do. Lit.B
Czakath-Agram . . . 20 . - 20 -

. . . .do. . .Pr .-Akt
,<vünfkirchcn*Barcs.
Lemborg-Czera—
lesL -Ungar.Staatst- 152 :50 152 -10
. . . .do.Sttdb.,Lomb 20 -85 20 -75

Prag-Dux .-Pr .-Akt
. . .do. . St .-Aktie.

Raab-Oedenburg. . . 66 -30 66 -50
Stuhlw.-Raab-Graz
Italien. Mlttelmecr.

.do _ d.Ges.Sic:
. .de. . . Mer., Adr. 108 - -

vVestslclllaner.
Orient-Betriebs— 197- 197 . -
“.alt . Ohio R; K. . . 91 -10 91 55
Pcnsylvan R. R. . . 111 . - 111 . -
•uatallschc Elsenb. 108 . -
,uxemb.Prinz Hen: 155 - - 156 - -
razer Tramway.. 195 . - 195-

— - <4. 1
Eisenbahn -Aktien . — lD‘

Oesterrelchlsche Staatsbabn . . .
Lombarden. .
Mittelmeer . . ». »»«» 1
Prinz Heinrichbahn . . l
Canada Pacific Eisenbahn.

Bank -Aktien . — 16 *̂ ^
oesterrelchlsche Kredit-Anstalt • >•••
Berliner Handelsgesellschaft . . . . . . . .
Darmstädtef Bank.
Deutsche Bank . . ». »». . . »»»
Dlsconto Commandlt. . . .
Dresdner Bank. •••*
Natlonulbank für Deutschland.
Hamburger Commerzbank. .
Mitteldeutsche Kreditbank.
Mittelrhelnlsehe Kreditbank
Pfälzische Bank. .
Retohsbank .

Industrie -Werte. - 16-

1. .Preuss.Rbemprov. E. 20u. 2>
34a. .do. .E. 10, 12/16, 19,24,2!

14
2»
8

10
10
9

114a
10
11
44s
0

12
6

26
7
7

14
23
10
15
11
U
15
10
13
44a
3

12
8

174a
7
7

Bochum, Beb. u. Gst
loncordla, Bergbau
5schwellerBergw.-V
Friedrichsbütte—
Gelsenkirch. Bergw
HarpenerBergbau
HibernlaBergwerk
Kallw. Aschersleber,
Westerregeln Kallw
. ,do.. Pr.-Aktr . l05
Oberschi. Elsen - Ind
Rlebeck-Montan . . .
Vor. Kün. n. Lanrab
Oesterr. Alp. Montan
Gru . KBfl. E. B. n. B.
Buderas. Eisenwerke

220 .75
358 -50
227 -90

182 > 5
177 -25

221 -
358 -10
227 40
161 -50
183 -25
177-

139 —
205 -30

>8 50
j8 50

191 -70
141 -50

104 -80

Verainsliche Lose.
T. L

Aktien von
Industrie -Unternehmungen.

T. L

68 -50
191 -50
143 -25

Vemtchcrnng » -Aktion.
0 »M ttnMrarechuaag.

neutschePuamxFeuer
Frenkf.Rttckverslchcr 109-,
Frankfurter Allg.Vers. 26%
Frankona,Rttck-u.Mltv 25%
Mannheimer Versieh. 25%
Providentia . 10%
Bückvcrslcherang . . . . 20%,

840
945

1200
1322

t . ,Badische Prämien . RI.
3. .Belgische Cred.-Com— Fr
5. .Donau-Regulierung — Vst.
34aGoth.Pr.Pf . il .RI
3. .Hamburger von 1866. . .Ri.
3. .Holl.Komm. fl
34aKi)ln-Mlnden. RI
2i/aLüttieh von 1853. . . . . . .Fr
3. .Madrid. . . . . . Fr

104 80 I 4. .Meininger Prämien. RI
1 42/aNeapel(abgostempelt) ...Le.

4. .0 . sterrelcbervoh 60. .Vst,
3. .Oldenburger. RI
5. .Russische von 1864. Rbl.
5. . . .do . . .von 1866a .Kr . .Rbl.
24aRaab-Graz -St . Vst
24a. . ex . .Anr.-Seh. .

.do . . .Anrechts-Scheine. . . .
U K.

2250
185

2160
845
948

1200
1322

125 -50

115 :55
142 -20
125-

14160

18i : ~
127 -50

98 -30
32-

L. L

184 -60

126 :50

115 :55
142 -40

140 :70

180 :80
127 .50

99-
32-

Gnverxinslich . tose.
T. L UL

Geldeorte*

M Frankenstücke.
.do . 4,.
Dollars in Geld. . . . .
Dukaten.
Engllfcha Sovereigns.
Gold almarco Kilo.
Ganz feines Scheldegold. .
Oesterr. fl. 8.
Hochhaltiges Silber.
Russische Imoeriales.

16 -30

|0 -44
28 04
16 -40
82-

aohi.
16 -26

4 -2075
950

20 .40
27 90

80-

. sngsonrger . . . u.
Bmibschweiger . . . . RI. i
Freiburger. Fr . 1

I Genua. Le. 15
I Mailänder. . . . Le. 4

. . . .de. . La. 1
Meininger . . . eil.

| Oesterrelchorvon 64. . . 811. 10'
Ocsterrelchervou 58. . . dH. 10
Ostender. Pr. 2
Rudolfs-Stift . 8fl.
Türken. Frs. 401
. . .de. . .Ult . Frs. . . .
Ungarische Staatslose dH 10

| Veiiettaner. I.e si

202 70

40 . -
37 75

591 - -
532 -

166 .40

74 . -

202 -50

43 -50
37 75

166 -40

FBplereeiA

\ Amerikan.Banknoten.Doll
■FranzSs. Banknoten pr. Fr
Oesterr. Banknoten pr. Kr

Kuss. Bankn. (Berlin). . .
.D . S . R. . .100

81 .40
85 -15
V. K.

214 -60

4 19
81 -30
85 -05

L. K.
214 50

Wechsel.
Reichsbank-Dlskont 4%

ln Reichsmark.
s msterdam. 1 •
Intwerpen-BrUsscl .Fr . u
Italien . Lire, Hi
London. Lstrl. .
Madrid. P : .H
New-York. De!!. !U
Paris . Fr. 14
Schweizer Bankpl . .Fr. li
St. Petersburg _ S. R. 1
Triest.
Wien . ' -

V. K.
169 075

80 .85
60 .90
20 -46

31 325
81 -20

L. K.
169 125

80 .875
80 -90
20 .46

81 -40
81 .25

14
10
8

12.8
15
10
7
7

Ui/sl5
5
3
9
8
8
7
H25
8

50
12
30
30
12

i 25
jhj*

14
5
7i

12
7
9
0
4

10
30
6

28
9

16

15
12
14
U)
15
12

10
8

12.8
15
11
7
7

llt/a
5
0
9
8

10
8
8

28
0

30
14
30
30
12
25
?4i
04!14
6
8

12
7
9
8
0

10
30
7

28
7

16
7

15
IG
14
12
0

,12
12
ü

14
20
842

15
0
6
4

84 -90 84 ^ 25

Aluminium.
Aschaffenb.Buntpap
dschaffenb. Masch.
Sad.Zuck.Waghäuse
Bleist.Faber Nilrnbg
Brauerei Bindlng. . .
Frankf. Henninger. .
Kempff.
Stern, Oberrad.
Parkbrauerei.
Sonne, Speier.
Storch, Speier.
Nürnberg .
Bronzetabr.Schlencit
Cementw.Heidelberg
Fabrik Karlstadt . .
Obern. Anglo-Guano
Bad. Anil. Soda . . .
Blei Silb. Braubach.
D, Gold. Sllbersch. . .
Chem.Fabr.Goldnbeg
Farbwerke Hdehst
Werke Albert.
Ultram-Fabrik
do.Accnm.Fbr Berlin
do.Licht und Kraft,
do. Cont Nürnberg,
do.Gesellseh. Allg . .
do. Lahmeyer.
do. Schuck'ert.
do. Siemens Halske.
Kupfer Heddernheim
LederNiederrh.Spie)
Leder St. Ingbert. . .
Spicharz, Pr.-AktJer
Ludw, Walzmühle. . .
Maschlnenfab.Kleyer
Armatur Hilpert_
Bielefeld, Dürkopp. .
Faber n. Schleichet
Schnellpr.Frankentb
Hafenmühle.
Plnselfabr. Nürnberg
Pressh. Spirit. (Bast;
Wegellnchem.Russ.
Zellst -Fabr.Waldhol
Bang. Hoch- u. Tlefb.
do. Intern.St.-Akt. . .
do. . .do. . .Pr.-Akt . .
Südd. Immobl. (40%
Chem.Fbr. Grieshein,
Fabr.-Ver.Mannheim
Motorfabr. Oberursc
Holzverk. Konstanz
Mainzer Aktienbrau
Br. Tivoli Stutt .art.
iir .Wcrger Worms.

1 Porz ,u.Stuf.Wessel

256 -50
170 .50
116 - -
220 -25
270 . -
185 - -
125 . -
117 -30
191-

81 . -
67 - -
40 -25

167 -50
120 -
148 -40
126 -50
117 -50
604 - -

76 -50
628 -
231 -50
598 -25
446 -
225 -

LL
258 -75
170 -50
116 -50
221 -50
270 . -
186-
124 .50
117 -30
191 . -

81 . -
67 - -
40 .25

167 .50
115 - -
148 . -
126 .50
118 .20
608 . -

76 .25
629 . -
231 .50
599 .50
436 . -
226 .75

86 -80
84 -50
83 -50
93-
90 . -
88 .30
68 30

89 40
97-

90 20
90 20

130-25 1330.
.29 - >128 -40

242 -60
129-
145 -75
210 -75
116 - -
188-

48 . -
83 -50

161 -50
330 -50

99 -50
312 -50

91 - —
297 -
111 -10
269 -
382 -
214-
178-

53-
215 -80
216 - -

62 -50
251

243 -
129 - -
146 -40
211 -45
115-
188-

43 - -
63 -75

161 . —
330-

99 -50
312 -50

91
295-
111 -10
269
382-
214-
177 - -

55 -90
215 -30
216-

62 -50
250 -8G

155:
308 -25
170 -50

93-
60 -—
43

Prowinzlnl - and Ronimunil.
Oblig/atiunen.

T. L UL
96 -60 , 97 . -

66 -80

3. . . .do. .E. 9, 11, 14.
342Frankfurter Lit. R.
P/a. . . .de. Lit. S. vonl 88(
34s. . . . do. Lit . T. von 18»
342. . . .do. Lit. U. von 189:
31/2. . . .do. Lit,. V. von IM
34s. . . . do. Lit. W. von 18t
1.do . von 191t
31/sBaden-Baden von 1898/190.
31/sHomburg v. d. II.
31sKarlsruhe von 1902.
3.de . . . . von 1886. . . . . . .
3. de. . . . von 1896.
v. do. . . . von 1907.
31/aLlmbnrg abgestempelt —
4. .Mainz von 1899.
4. . . .do. . von 1900.
34s. -de. . von 1878 und 1883.
31s. .do. . von 1886 und 1838.
31. . .de . .abgestempelt von 188
342. .do. . von 1894. .
34aWlesbadenabgestempelt.
34s. . . .do. von 1887/1902
34a. . . . do. von 1903. . . . .

4 .de . . . . .von 1901 und 190!
4.do . nnk . 1916.
4! . do. von 1908 r . 193!
4.do . Serie II.
t . do. Serie III.
SlaWorms von 1887/1889. . . .
34a. .de . . .von 1903. .
4_de . . . von 1901 unk. 1907
44sBukarest von 1888.
442. . .do_ von 1898.
4. .Lissabon von 188* .
4. do. . . .400r.
3.8 Neapel, staatlich garantier;

8 . do kl

14
30
18
10
12
0
84s
0

10
4
3

12
11
10
28
0

40
18
18
11
14
10
0
0
64s
6
6

12
104s
10
8

86 -45

95 ^ 0

95 20
95 -20

84 -50
83 -50
93-
90 . -
83 .30
88 -30

90 :—
97 - -

90 .20
90 -20

86 70

86 .45

95 ^ 0

95 -20
95 20

Wiener Börse*
Wien , 16 - Mai.

606 -75
576 -25
789 -50
512 - -
492 -50
221 -25
605 - -
695 -25

98 25
430 -50

| Kredit-Aktien.
Unmnbahu.
Ungarische Kreditbank. .
Wiener Bankverein.
Länderbank. .
Türkische Lose.
Alpine.
Staatsbahn.

I t.oTnl.ardl’U . .
Türkische Tabak

606 .25
576 - -
788 .25
511 .25
491 . -
220 .75
801 . -
693 -25

98 -25
430 -75

Ailgein. Elektrizltats -Aktien . •-
Chemische Albert ...
Rheinische Stahlwerke.
Rlebeck Montan. .
Wlttener Stahlrohren . . . . . •
;rosse Berliner Strassenbahn

Niederwaidbahnen.

15 . Mal.
Eschweller Bergwerk . . . • • • *’
Oberschi . Eisenoahn -Bedan . -
Oberschi . Eisen -Industrie . . • - •
Berliner Elektrische Werke . «
Gelswolder Elsen . • ' Ihn
Gesellsch . f. el. Untern . Berlin
Hallesche Maschinen . . . —"
KOln-Musen, . . *..
Kbnlgsbom Bergwerk.
Ludwig Löwe . • •• " '
Mülheimer Bergwerk . '
Orensteln &Koppel. • • • • • • *
Rhein-Nassau . *,t ’G
Rheinische Metallwaren ». *»■
Schöfferhof -Brauerel . .
Siemens Elektr . Betrieb.
Stadtberger Hütte . .
Stettiner Vulkan . . - - • " fXj.
Vereinigte Stahlw . V. d. Zyi" "
Westfälische Draht
Westfälische Stahlwerke "
Union chemische Stettin . • • •

16 . Mal.
Bochum er Gnsstdtu.
Deutsch-Luxemburg Bergw--
Leurahütte.
Gelsenklrcben . .
Harpener.

New -Yorker
New - Yorlc , 15 - Mel, 5 ^ \

ruhig

lioodoner Börse.
Lundun , 16 - Mai.

7512

Geld auf 24 stunden . . .
.de . . letztes Darlehen.
Sllber-Bulllon . - -
Ateh. Topekan. Santa Fe Share
BaltimoreOhio comm. . . "
Canada Pacific Shares . . . . • -
Chicago Milwaukee und St. rau
_Shares . . • • • • "1/
Denver und Rio Grande comm
Erie comm. . .
. . do. . fst. prefered.sasas '««
Missouri Pacific comm.
New-York Zentralbahn. .
Norfolk und Western comnu. .
Northern Pacitio comm . "
Readlng comm. . ■' Y'
Rock Island Comp, prefered
SouthernPacific . .
. . .do. . . Rallwaycomm . . -

do. do. . .prefered -
(Jnion-Paclfic eomm . . . *

_do . prefered
VVabash prefered. **
AmalgamatedCoppsr"
Anaconda Copper. . t
General-Electno . . . .
United States Steel Com^

New -Verk , 15-
Kaktee Klo HI. » loko . . —• "
, de . . April
. . de . . Mal . .
Welzen Nr. * red. loko"
,. .do , . Mal • • • • • *»• *• ** ,
. . .  .

. . do. . September
Mm» loko Nr. 2. —
. do. . September. .
Bisen Nr. 1 niedrigster Fr®
. . d«. . . bvobsLerFrel» ' ^
kessemer StLÜl ,
Stahlsehlenen
Kupfer

o2 ’l>

in
Hi

IEnglische Cousols.ICanada Pacilic. .
I Baltimore. . .IRio Tlntv. ..
1Union. . . . ,.

Steels.
I De Peers. . . .
I Modderfont

197 . 75
93 -50
69 -87

161 -62
62 -62
16 -93
12 .59

75-
197 -87

94 - -
70 . -

161 - -
62 -62
16 -75
12 .56

Chic » C° >1
Welzen Mai. .
. do. .Juli . .

. . do
Mais Mai . — .
. .du.Juli . . .
Hafer Mai.

sauberer Ausrüh^Alle Drucksachen für Bankgeschäfte in
liefert umgehend die Buchdruckerei der Wiesbadener Verlags - Anstalt G. m. b. H„ Nicoiass
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